
Österliches Platzkonzert mit Frechblech

MONTABAUR. Der frühe Vogel fängt den Wurm: Zu einem österlichen Platz-
konzert mit flotter Musik und Osterliedern lädt Frechblech, das Soloquintett
des evangelischen Dekanates Westerwald, wie jedes Jahr am Ostersonntag,

1. April (8 Uhr), am alten Rathaus am Großen Markt 10 in Montabaur ein. Die Ver-
anstaltung findet bei jedem Wetter statt! Die Gesamtleitung liegt in den Hän-
den von Dekanatskantor Jens Schawaller. Foto: Frechblech
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Aus der Region

Oratorium
zu Ostern

WIRGES. Ein Gospel-Os-
teroratorium erwartet die
Gäste am Sonntag, 15. Ap-
ril, in der Evangelischen
Kirche Wirges. Um 17 Uhr
präsentiert Tomasz Glanc
sein selbst komponiertes
Werk über den Tod und
die Auferstehung Christi
und wird dabei von zahl-
reichen Sängern und Mu-
sikern unterstützt. Außer-
dem präsentieren die In-
terpreten traditionelle
Gospels. Der Eintritt ist frei.

Selbsthilfe
für Diabetiker

HÖHR-GRENZHAUSEN.
Die Diabetiker-Selbst-
hilfegruppe Höhr-
Grenzhausen trifft sich
am Mittwoch, 4. April (18
Uhr), im Pavillon der Ar-
beiterwohlfahrt AWO
(Parkstr. 8). Elke Kloos
referiert zu dem Thema:
„Heilpflanzen, die im
Frühling am Wegesrand
blühen.“ Alle interessier-
ten Bürger sind einge-
laden. Weitere Infos un-
ter y (02623) 92 85 69.

„Großes Kino“ mit
Chorklassikern

WIRGES. Unter dem Titel
„Großes Kino“ präsentiert
der Westerwaldchor Wir-
ges am Sonntag, 22. April
(17 Uhr), im Bürgerhaus
in Wirges Chorklassiker
aus dem Bereich Film.
Die musikalischen Be-
gleiter sind das Orchester
„Sinfonietta Koblenz“ und
am Klavier Sebastian Hö-
wer. Passend zum Kon-
zertthema werden Werke
aufgeführt die Klassiker
sind und auch in Filmen
gespielt wurden. Unter
anderem: Jesus bleibet
meine Freude von J.S.
Bach, Va Pensiero aus
Nabucco (Gefangenen-
chor) von Verdi sowie
Chöre aus Les Miséra-
bles, Eiskönigin, Sister Act.
Informationen und Karten
über info@wwc-wirges.de
oderq (02602) 6 05 68,

Westerwaldkreis wird für
gutes Wirtschaften abgestraft
Auf die Dörfer rollt eine Kostenlawine zu / Landesregierung stellt Straßen-Gesetz „scharf“

MONTABAUR. -ifd- Für die
Dörfer könnte es künftig
teuer werden: Die Lan-
desregierung reagiert auf
eine Forderung des Lan-
desrechnungshofes und
will ein bestehendes, älte-
res Gesetz „scharf“ stel-
len: Damit würden viele
Kreisstraßen abgestuft und
in die Verantwortung der
Dörfer gegeben, Instand-
setzung, Pflege und Erhalt
inbegriffen. Der soziale
Aspekt des Gemeinwohls
findet keinerlei Berück-
sichtigung. Ein Antrag der
CDU-Fraktion im Wester-
wälder Kreistag brachte in
aller Deutlichkeit hervor:
Vielen Dörfern droht der fi-
nanzielle Kollaps.

Die Bürgermeister der 192
Westerwald-Gemeinden
sind alarmiert, die Bedro-
hung dieses kommunalen
Schreckengespenstes ließ
sie in Scharen zur jüngsten
Sitzung des Kreistages
strömen. Was sie zu hören
bekamen, ist keine leicht
verdauliche Kost. Denn sie
erfahren nicht nur von den
Abstufungen, sondern auch,
dass der Westerwaldkreis
im Zuge der neuen Schlüs-
selzuweisungen im kom-
munalen Finanzausgleich
für seine guten Wirtschafts-
ergebnisse der Vergangen-
heit bestraft wird: In dem
ausgeglichenen und ver-
abschiedeten Haushalts-
plan für 2018 klafft wegen
der kurzfristigen Reduzie-

rung der Landesmittel jetzt
ein Loch von drei Millionen
Euro, in den nächsten Jah-
ren wird es auf 7,3 Mio € an-
wachsen. Damit verbunden:
Die Landesgelder für Bau-
maßnahmen werden von
einer Grundförderung von
65 % auf nunmehr 60 % ge-
kürzt. Damit ist das Kreis-
straßenbauprogramm für
2018 massiv untergedeckt,
was letztlich jeden einzel-
nen Bürger Geld kosten
wird. Landrat Achim Schwi-
ckert will sich dem nicht
kampflos beugen. Er wet-

tert: „Für unser jahrelanges
gutes und sinnvolles Wirt-
schaften müssen wir nun
bezahlen.“ Und wirbt für
Geschlossenheit im Kreis-
tag, sich gegen die Ent-
scheidungen zu stemmen,
die die Zukunft des ländli-
chen Raumes massiv be-
einträchtigen werden. Als
Gewinner bei den Refor-
men des kommunalen Fi-
nanzausgleiches dürfen
sich zweifelsfrei die kreis-
freien Städte und finanz-
schwachen Kreise und
Städte wähnen. Doch der

eigentliche Teufel steckt wie
so oft im Detail.
Wieder einmal ist es der
Landesrechnungshof, der
einen Stein mit unabseh-
baren Folgen, dieses Mal
für die Kommunen, ins Rol-
len gebracht hat: Er emp-
fiehlt auf Basis eines alten,
zwar gültigen, aber nicht
praktizierten Gesetzes, dass
künftig diverse Kreisstra-
ßen zu Gemeindestraßen
herabgestuft werden. Die
Landesregierung hat die-
ses Gesetz nun auf „scharf“
gestellt. Im Gesetz heißt es,

dass jeder Ort lediglich ei-
ne Anbindung an das über-
regionale Straßenverkehrs-
netz brauche. Weitere An-
und Verbindungen zu an-
deren Orten, derzeit noch
Kreisstraßen, sollen nur
noch ausgebaut werden,
wenn die betroffenen Ge-
meinden sich gleichzeitig
verpflichten, diese Straße
dann als Gemeindestraße
zu übernehmen. Andern-
falls werden Zuschüsse des
Landes nicht mehr ge-
währt.

Fortsetzung auf Seite 9

Landrat Schwickert erläutert die neuen Schlüsselzuweisungen im kommunalen Finanzausgleich: Der Westerwald-
kreis ist am härtesten betroffen, ihm fehlen in den nächsten Jahren geschätzte 7,3 Millionen Euro. Foto: Ferdinand

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern,

unseren Kunden und Zustellern fröhliche Ostern!

Gut zu wissen . . .

Wieso bringt der Hase
eigentlich die Ostereier?
Die germanische Frühlings-
göttin Ostara war der Hase
als heiliges Tier zur Seite
gestellt. Das Frühlings-
fest anlässlich der
Tag- und Nachtglei-
che war ihr Fest. Die
Christen passten sich
dieser Tradition an
und legten die Feier
der Auferstehung
Christi im Jahr 325 auf
den selben Tag. Der
Hase stellte zunächst nur
eine untergeordnete Rolle
beim Osterfest dar. Eier wa-
ren das Hauptsymbol. Sie stan-
den für Fruchtbarkeit und die Entstehung von Lebendig-
keit. Es durfte sich in dieser Funktion nicht um herkömmli-
che Eier einer Henne handeln. So wurden die Ostereier
bunt und in den Geschichten zunächst von den verschie-
densten Tieren wie Fuchs, Hahn, Storch oder auch Ku-
ckuck gebracht. Der Hase galt in dieser Zeit ebenfalls als
Fruchtbarkeitssymbol. Der Glaube daran war so stark, dass
im Jahr 751 Papst Zacharias den Verzehr von Hasenfleisch
verbot, um die dadurch entstehenden unnatürlichen Trie-
be einzudämmen. Aus dem Glauben der Menschen konn-
te der Hase dennoch nicht vertrieben werden. Jedes Jahr
zu Ostern waren auf den Feldern seltsame Geschehnisse
zu beobachten. Hasen tanzten augenscheinlich miteinan-
der in großen Gruppen, und waren sie wieder verschwun-
den, lagen bunte Eier auf den Wiesen. So entstand mit der
Zeit der Mythos vom Hasen, der bunte Ostereier bringt.
Heute weiß man, dass die bunten Eier von bodenbrüten-
den Wildvögeln stammen, die durch den Balzkampf der
Hasen verscheucht wurden. Foto: djd/famveldman-Fotolia

+ kostenlose Bewertung
+ schnelle & sichere Bezahlung
+ auchmit Mängeln/Schäden
→ jetzt in einer Filiale oder www.autoplus.de/ankauf
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Gastspiele, Comedy-Burg und vieles mehr… E TRA

Singspiel von Ralph Benatzky

Schauspiel von
Ferdinand von Schirach

Jugendstück von Jürgen Flügge

Familienstück nach Rudyard Kipling

Stück mit Musik von David Greig &
Gordon McIntyre
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Termine, Infos und Kartenvorverkauf:

Bell Regional, Touristikcenter
tickets@touristikcenter-mayen.de

www.burgfestspiele-mayen.de
Ticket-Hotline: 02651-494942

www.der-lokalanzeiger.de
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Aufklappen und nichts tut sich mehr?
MediaMarkt bietet professionelle Notebook-Reparatur zu günstigen Festpreisen

KOBLENZ/NEUWIED. Das
Notebook gehört zu den nütz-
lichsten und meistverwende-
ten Geräten des mobilen Zeit-
alters. Immer dabei, immer
bereit – aber leider auch im-
mer in Gefahr. Nur eine klei-
ne Unaufmerksamkeit, schon
rutscht es vom Tisch und fällt
auf den Boden. Das geht zwar
dank stabiler Bauweise und
Materialen meistens gut aus,
manchmal aber auch nicht.
Was tun also, wenn sich – ob-
wohl äußerlich unversehrt –
nichts tut, wenn man es wie-
der aufklappt? Ein klarer Fall
für die neue MediaMarkt
Notebook-Reparatur!

Wenn das Notebook zum
Notfall wird, bringt man es
am besten direkt zu den Me-
diaMärkten Koblenz und
Neuwied. Dort gibt es jetzt
ein maßgeschneidertes Re-
paratur-Angebot für defekte
mobile Rechner. „Mal fährt
das Gerät nicht mehr hoch,
mal ist die Festplatte defekt,
mal ist das Display zu Bruch
gegangen. Dafür bieten wir
jetzt professionelle Hilfe zu
günstigen Festpreisen“, er-
klärt Geschäftsführer Horst
Steinlein. Das heißt: Ausge-
wiesene Spezialisten bringen
defekte Notebooks von allen
führenden Herstellern kos-
tengünstig wieder in einen
voll funktionsfähigen Zu-

stand. Typische Reparatur-
fälle sind außer Sturz- und
Stoßschäden auch techni-
sche Defekte nach Ablauf
der Herstellergarantiezeit.
Ausgenommen sind lediglich
Flüssigkeitsschäden.

Hochwertige Ersatzteile für
ein neues Notebook-Leben
Vorteilhaft für den Kunden
sind die günstigen Festpreise
für die Reparatur. So ist man
vor Überraschungen gefeit
und braucht keine kostspieli-
ge Neuanschaffung zu tätigen.
Die Preise für die Reparatur
unterscheiden sich je nach
Hersteller: Defekte Note-
books der Marken Acer, HP,
Lenovo, Medion, MSI und

Packard Bell werden für 169
Euro repariert, Geräte von
Asus, Sony und Toshiba für
199 Euro und die MacBooks
von Apple für 299 Euro. In
den Preisen enthalten sind die
Gerätediagnose, die Repara-
tur mit anschließendem Dau-
ertest und mehreren Quali-
tätskontrollen sowie eine
gründliche Gerätereinigung.
„Damit das Notebook in Zu-
kunft reibungslos läuft, wer-
den für die Reparatur nur
hochwertige Ersatzteile des
jeweiligen Herstellers ver-
wendet, was der Lebensdauer
des Geräts durchaus zugute-
kommt. Daher lohnt sich eine
Reparatur in jedem Fall“, be-
tont der Geschäftsführer.

Auch die Datensicherheit ist
gewährleistet: Muss die Fest-
platte getauscht werden, wird
die alte Festplatte mit zertifi-
zierter Software gelöscht und
vernichtet. Auf die neue
Festplatte wird dann das ur-
sprüngliche Betriebssystem
samt benötigten Treibern und
Updates aufgespielt.

Reparatur dauert
etwa zwei Wochen
Erledigt wird die Notebook-
Reparatur in einer Spezial-
werkstatt, mit der alle Media
Märkte zusammenarbeiten.
Diese ist mit High-Tech-
Equipment ausgestattet und
beschäftigt qualifizierte
Techniker mit langjähriger
Erfahrung. „Die Wahr-
scheinlichkeit, ein defektes
Notebook retten zu können,
ist sehr hoch. Es ist also rat-
sam, ein kaputtes Gerät zu
uns zu bringen, anstatt es
voreilig zu verschrotten“, so
Steinlein. Dazu wendet man
sich an einen Service-Mitar-
beiter, der sich um alles wei-
tere kümmert und den Kun-
den per E-Mail oder SMS be-
nachrichtigt, sobald das
Notebook repariert ist.
„Nach zwei Wochen kann
man sein Gerät in der Regel
wieder abholen. Dann läuft
es wieder wie am ersten Tag“,
verspricht der Geschäftsfüh-
rer.

Bei einem Notebook-Notfall sind die Media-Märkte in Kob-
lenz und Neuwied erster Ansprechpartner. Foto Media-Markt

- Anzeige

Mädchen-Fördertraining
startet wieder

THALHAUSEN. Das vom
Deutschen Fußball-Bund in
Zusammenarbeit mit dem
Fußballverband Rheinland
und dem Fußballkreis Wes-
terwald-Wied initiierte För-
dertraining im Mädchen-
fußball hat wieder den Trai-
ningsbetrieb aufgenom-
men. Es wird montags auf
der Sportanlage des SV
Thalhausen nach Jahrgän-
gen gestaffelt trainiert (17 -
18.30 Uhr: jüngere Jahr-
gänge/18.30 - 20 Uhr: Jahr-

gänge 2004 und älter). Der
nächste Termin ist am Mon-
tag, 9. April. Am Montag
und Dienstag, 14./15. Mai,
findet ein zweitägiges Tur-
nier beim Fußballverband
Rheinland statt. Dort wer-
den Spielerinnen für die zu-
künftigen Auswahlmann-
schaften des FV Rheinland
gesichtet. Info: Burkhardt
Lau (Kreistrainer),
y (02645) 55 01 25,
y 0177 44 57 516 und auf
www.kfs-ww.de.

Begeisternde Chorleiter sind gefragt
Verbandstag des Chorverbandes Rheinland-Pfalz / Raimund Schäfer ausgezeichnet

REGION. Im Rahmen des
Verbandstages des Chor-
verbandes Rheinland-Pfalz
erhielten die Delegierten
einen Zwischenstand zur
aktuellen Umfrage des
Chorverbandes Rheinland
zum Status quo des Chor-
singen in Rheinland-Pfalz.
Die Umfrage ist noch bis
zum 29. März geöffnet. Au-
ßerdem gab der Chorver-
band den offiziellen Start-
schuss für seine Kampag-
ne „Rheinland-Pfalz singt.
Sing mit!“.

„Sänger und Sängerinnen
möchten heute niveauvoll
singen und konzentriert
proben. Zugleich ist aber
auch die Geselligkeit ein
Kriterium, im Chor zu sin-
gen. Dazu werden Flexibili-
tät im Chorrepertoire sowie
im Chor selbst gefordert.
Ein begeisternder, mitrei-
ßender Chorleiter prägt den
Erfolg und Zukunftsfähig-
keit der Chöre.“ Dies sind
Tendenzen, die sich aus
dem aktuellen Zwischen-
stand ergaben, die Dieter

Meyer, der Referent für Me-
dien und Öffentlichkeitsar-
beit im Chorverband
Rheinland-Pfalz am Ver-
bandstag in Koblenz prä-
sentierte.
Mit Großflächen, Flyerver-
teilung und Promo-Sets vor
Ort will der Chorverband
die Rheinland-Pfälzer mit
der Kampagne „Rheinland-
Pfalz singt. Sing mit!“ für
das Singen im Chor be-

geistern. Sechs Plakatmo-
tive stehen für die Kreis-
Chorverbände zur Wahl.
„Geschaltet“ werden diese
dann jeweils im Rahmen
von größeren Chorevents.

Wahlen bestätigen
Präsident Wolff im Amt
Mit eindeutigem Votum
wurden die Präsidenten des
Chorverbandes Rheinland-
Pfalz auf weitere drei Jahre

gewählt. Präsident Karl Wolff
und Vize-Präsident Tobias
Hellmann. Nach zehn Jah-
ren Amtszeit verabschie-
dete sich Vize-Präsident
Peter Balmes aus dem Prä-
sidium. An seine Stelle tritt
nun Christel Bieger. Die Lei-
terin der Musikschule In-
gelheim und auch erfahre-
ne Chorleiterin wird in ih-
rem Geschäftsbereich auch
das Thema Weiterbildung

im Verband begleiten.
Auch der Verbands-Chor-
leiter, Michael Rinscheid aus
Attendorn, wird nun für drei
weitere Jahre die Geschi-
cke des Musikrates im
Chorverband leiten. Ihm zur
Seite stehen seine beiden
Stellvertreter Helmut Velten
und Marco Herbert.
Franz Jürgen Mörs aus St.
Aldegund wurde erst 2017
zum Verbandsschatzmeis-
ter berufen und nun durch
die Delegiertenversamm-
lung für weitere drei Jahre
bestätigt. Sein Stellvertreter
ist Lothar Riebel aus Ren-
nerod. Im Weiteren wurde
Dieter Meyer, der Referent
für Öffentlichkeitsarbeit und
Medien, im Amt bestätigt.
Mit dem proMedia-Preis des
Chorverbandes Rheinland-
Pfalz wurden Raimund
Schäfer aus dem Chorver-
band Westerwald und Vor-
sitzender der Region 5 so-
wie Dieter Meyer ausge-
zeichnet. Die Ehrennadel
des Chorverbandes erhiel-
ten Monika Klöckner, Chris-
ta Rey und Lothar Riebel.

Die Kampagne „Rheinland-Pfalz singt. Sing mit!“ wurde in Koblenz gestartet. Foto: Bewersdorf

„Planetenwanderung“
in die Schulen gebracht

SIERSHAHN. Nachdem die
erste „Planetenwanderung“
sehr unter den winterlichen
Wetterverhältnissen gelitten
hatte, wiederholte der be-
währte „Planetenführer“
Franz-Herbert Quirmbach
vom Vorstand der Ebern-
hahner Wanderfreunde die
Tour mit der Schulklasse 4 a
der Grundschule Siershahn.
Quirmbach erzählte den Kin-
dern Grundsätzliches über
die Entstehung unseres Uni-
versums. Danach wurden die

Planeten im Gelände im Maß-
stab 1 : 1 000 000 000 erwan-
dert. Jeder der acht Planeten
konnte auf beeindruckenden
Farbfotos bewundert werden.
Es war sicherlich nicht die
letzte Erlebniswanderung für
Kinder und Jugendliche. Der
Vorsitzende, Ernst-Walter Diel,
hatte sogar allen teilneh-
menden Schülern beim DVV
das Starter-Wertungsheft der
Junior-Serie mit dem beson-
deren „Planeten-Stempel-
Eintrag“ besorgt.

Seit 15 Jahren
wird geSpack!t
WIRGES. Was gibt es schö-
neres als jetzt schon wieder
an den Sommer und Festi-
vals zu denken? Sonnen-
schein, grüne Wiesen, Eis
und das Spack! Festival
wird 15 Jahre alt. Amtlich
gefeiert wird im Festival-
park in Wirges am Freitag
und Samstag, 24. und 25.
August, auf drei Bühnen, ei-
ner riesigen Camping Area,
einer Shisha-Lounge und
mit jeder Menge Side-
Events. Der Vorverkauf ist
bereits in vollem Gange
und auf Rekordkurs. Die
ersten zwei Ticketstufen
sind restlos ausverkauft. Die
Frühbucher-Tickets gibt es
aktuell noch auf
www.spack-festival.de. Die
ersten Acts für das Spack!
Festival 2018 sind: SXTN,
Haftbefehl, Dame, Curse,
Vega, Green, Blackout
Problems, Parallel, Yaw
Herra & Füffi, Smile & Burn,
Fullax, Effair, und viele mehr.

-Anzeige

Mit dem Globus-Osteranhänger
tolle Preise gewinnen
Globus-Gewinnspiel läuft noch bis Samstag

LAHNSTEIN. Was hat
es mit dem bläulichen
Anhänger auf sich, den
viele parkende Fahr-
zeuge beim Globus-
SB-Warenhaus in
Lahnstein an ihrem
Rückspiegel hängen
haben? Ganz ein-
fach: Damit haben
Sie die Chance, in der
Osterwoche tolle
Preise zu gewinnen.

Noch bis einschließlich
Samstag, 31. März, erhalten
Sie den Anhänger an der In-
formation im Eingangsbereich
bei Globus in Lahnstein. In
der Osterwoche geht mehr-
mals täglich ein Globus-Mit-
arbeiter über den Parkplatz
und wählt aus diesen Fahrzeu-
gen einen Gewinner, also ein
Auto mit Osterhänger am

Rückspiegel, aus. Die
Kennzeichen werden
über die Markt-
durchsage be-
kanntgegeben, der
Fahrer erhält di-
rekt vor Ort sei-
nen Gewinn!
Auch an die Kin-
der hat Globus
gedacht: Am Os-
tersamstag, 31.

März, ist der Os-
terhase von 14 bis 20

Uhr im Haus und ver-
teilt die abgegebenen,

toll gebastelten und mit lecke-
ren Naschereien befüllten Os-
terkörbchen.
Und damit Sie Ihre Feiertags-
einkäufe möglichst entspannt
erledigen können, hat Globus
am Gründonnerstag, 29. März,
und Ostersamstag, 31. März,
jeweils bis 22 Uhr geöffnet.
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Theaterfahrten der VHS
WIRGES. Als letzte Fahrt
dieser Saison bietet die Vhs
Wirges – Abteilung thea-
terfahrten – am Sonntag, 8.
April, „Der Fliegende Hol-
länder“ – Richard Wagners
berühmte Oper im prächti-
gen Staatstheater Wiesba-
den an . Der Beginn ist an-
genehm früh um 16 Uhr.
Die Abfahrt erfolgt ab Wir-
ges um 12.35 Uhr und in

Montabaur (Konrad-Ade-
nauer-Platz) um 13.05 Uhr,
sodass in Wiesbaden noch
eine gute Stunde Zeit zur
freien Verfügung bleibt.
Die weiteren Einstiegsmög-
lichkeiten, sowie Teilneh-
mergebühren können bei
Marion Glaubitt unter
y (02602) 35 98 oder
marion.glaubitt@gmail.com
erfragt werden.

Ökumenisches Frauenfrühstück
GEMÜNDEN. Im Evangeli-
schen Gemeindehaus Ge-
münden findet am Donners-
tag, 26. April (9-12 Uhr), das
12. Ökumenische Frauen-
frühstück statt. Thema ist:
Der Mensch – die Krone der
Schöpfung? Die Referentin
des Vormittags ist die ka-
tholische Theologin Eva
Knöllinger-Acker aus Mon-

tabaur. Verbindliche Anmel-
dung (bitte bis zum 24. Ap-
ril) im Ev. Gemeindebüro
Gemünden, q (02663)
91 12 26 oder bei Bettina
Luck, q (02663) 9 12 00 93
oder bei Marion Schmidt,
q (02663) 35 57. Ein Kos-
tenbeitrag von 5 Euro, Rent-
nerinnen und Arbeitslose 3
Euro, wird erbeten. Herausgeber:
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Sterbebegleitung ist ein Angebot
an Sterbende wie Trauernde
Hospizverein Westerwald gründete sich vor 20 Jahren

MONTABAUR. -ifd- So wie
eine Spieluhr zum Spielen
einen Resonanzkörper, so
braucht ein todkranker
Mensch Begleitung, sozu-
sagen einen Resonanz-
körper, der ihm zuhört und
ihm bis zu seinem Tod bei-
steht. Heinz-Peter Rüffin,
Vorsitzender und Grün-
dungsmitglied, nutzte den
Vergleich und brachte da-
mit die Arbeit des Verei-
nes auf den Punkt. Der
Hospizverein Westerwald
besteht seit nunmehr 20
Jahren und hatte zu einer
Feier unter der Schirm-
herrschaft der rheinland-
pfälzischen Sozial- und
Gesundheitsministerin
Sabine Bätzing-Lichtent-
häler ins Pfarrzentrum
nach Montabaur gebeten.

Rüffin erinnerte sich an die
Gründungszeit vor 20 Jah-
ren, die er so beschreibt:
„Nichts ist so mächtig wie
eine Idee, deren Zeit ge-
kommen ist.“ Und im Wes-
terwald war die Zeit, einen
Hospizverein zu gründen,
gekommen. 63 Männer und
Frauen wurden bereits bei
der Gründungsversamm-

lung am 4. März 1998 Mit-
glied, heute zählt der Verein
über 500 Mitglieder. Etwa
55 ehrenamtliche und vier
hauptamtliche Mitarbeiter
kümmern sich derzeit um
die Trauerarbeit bei Kindern
und Erwachsenen
Besonders stolz zeigte sich
Rüffin über die stationäre
Einrichtung des Hospizes
St. Thomas in Dernbach,
das sich in Trägerschaft der
Katharina-Kasper-Gruppe
befindet. Der Vorsitzende
dankte dabei den zahllosen
Menschen ihre finanzielle
Unterstützung. Obwohl das
stationäre Hospiz meist
über keine freien Plätze
mehr verfügt, gilt für Rüffin
bei der Sterbebegleitung,
wenn möglich „ambulant vor
stationär.“ Darüber hinaus
arbeitet der Hospizverein
Westerwald mit 14 Pflege-
heimen zusammen und
bietet Hilfe bei medizinisch-
ethnischen Fragen bei Pa-
tienten-Verfügungen und
Vorsorge-Vollmachten an.
Künftig will sich der Verein,
so Rüffin, auch um die Be-
gleitung von todkranken
Kindern kümmern.
250 Personen haben sich in

den vergangenen zwei
Jahrzehnten nach entspre-
chender Schulung ange-
meldet, um Sterbenden und
ihren Angehörigen beizu-
stehen. Den Ruf nach staat-
licher Zertifizierung und
Qualifizierung versteht Rüf-
fin, erteilt ihm aber eine Ab-
sage. Das Sterben eines
Menschen sei individuell
und damit nicht statisch.
Ähnlich wie Rüffin äußerte
sich die Vorsitzende des
Hospiz- und Palliativerban-
des Rheinland-Pfalz, Gisela
Textor. Generell sei ein
Hospiz- und Palliativgesetz
ein Erfolg, mache aber auch
Sorge: Es entstehe ein
Markt mit Konkurrenz – das
passe nicht zum Grundge-
danken der Sterbebeglei-
tung. Sie befürchtet, dass
Vernetzung und Strukturen
verloren gehen.
Sabine Bätzing-Lichtenthä-
ler betonte, wie wichtig die
Arbeit der Hospizvereine in
Rheinland-Pfalz ist. Für sie
ist eine Landeskoordinato-
renstelle denkbar, die an ei-
ner gezielteren Vernetzung
arbeiten kann.
Landrat Achim Schwickert,
als Schirmherr des statio-

nären Hospiz St. Thomas,
hat in der Vergangenheit mit
vielen Westerwäldern über
den Hospizverein gespro-
chen und resümierte: „Wir
stehen voll dahinter“. Stadt-
bürgermeisterin Gabi Wie-
land nahm Bezug auf den
eingangs erwähnten Ver-
gleich und lobte: „Der Hos-
pizverein trägt Früchte in
der Gesellschaft.“
„Zur Zukunft des Sterbens –
Hospizbewegung und Hos-
pizarbeit in der Gesellschaft
von morgen“ – der Fach-
vortrag von Prof. Dr. Werner
Schneider von der Univer-
sität Augsburg gab Anlass
zum Nachdenken. Der So-
ziologe geht davon aus,
dass sich die Gesellschaft in
der nächsten Generation
erheblich verändern wird.
Strukturen, die heute der
Verlässlichkeit dienen, gäbe
es so nicht mehr. Zudem
befänden sich viele Hos-
pizvereine aktuell in einem
Generationenwechsel – die
Gründungsmitglieder gä-
ben altersbedingt ihre Ver-
antwortung in jüngere Hän-
de. Die Arbeit der Hospiz-
vereine würde sich künftig
anders aufstellen.

Prof. Dr. Werner Schneider von der Universität Augsburg machte sich bei der Feier zum 20-jährigen Bestehen des
Hospizverein Westerwald Gedanken über die Zukunft des Sterbens. Foto: Ferdinand

Platt geschwätzt

Aus der Region

Demenzkranke feiern Gottesdienst
SELTERS. Das Demenznetzwerk Selters lädt zu einem
besonderen Gottesdienst für Menschen mit Demenz so-
wie für deren Angehörige, Pflegekräfte und Interessierte
ein. Der ökumenische Gottesdienst beginnt am Sams-
tag, 14. April (18 Uhr), in der Evangelischen Kirche Sel-
ters (Kirchstraße 10). Im Demenznetzwerk der Ver-
bandsgemeinde Selters engagieren sich kirchliche Ein-
richtungen, Verbände, Kommunen und Gesundheits-
unternehmen für erkrankte Menschen und deren An-
gehörige. Der rund 30-minütige Gottesdienst möchte
helfen, dass sich Menschen mit Demenz an ihre religi-
ösen Erfahrungen und Gefühle wie Geborgenheit, Zu-
versicht und Stärkung erinnern. Pfarrer Christian Elias
und Pastoralreferent Andreas Kratz werden vertraute
Texte lesen und Lieder singen. Im Anschluss lädt das
Demenznetzwerk Selters zu Informationen und Ge-
sprächen bei Getränken und Gebäck ein. Ein Fahr-
dienst ist bei Bedarf nach vorheriger Anmeldung bis
Dienstag, 10. April, unterq(02626) 337 möglich.

Ein Esel und 30 Pferde
Ämol fuhr en Mann met seinem Auto iwer de Landstroß.
Dobei fährt ä on em Mann met em Esel vorbei. Ä hält on
un frächt: „Soll ich Sie mitnehmen? Mei Auto hot 30 Pfer-
destärke, da gieht et fer Sie doch viel schneller!“ „Dan-
ke“, sät dä Mann met dem Esel, „ich han doch Zeit.“ Dä
Autofahrer fuhr ganz schnell weira. En da iwernächste
Kurv kimmt ä von da Fahrbahn ab un landet em Grawe,
direkt newa em kläne Teich. Kurz drof kimmt dä Mann
met dem Esel dohen. Ä sieht dot Malheur un rieft: „Da
können se jo jetzt die 30 Pferde och tränke.“

Werner Greif, Elgendorf

Schnelle Erste Hilfe rettet Leben
WALLMEROD. Der Malteser Hilfsdienst Westerwald
bietet am Samstag, 7. April (9-17.15 Uhr), einen Erste-
Hilfe-Kurs in der Dienststelle Westerwald (Bahnhof-
straße 20) in Wallmerod an. Jährlich über 5000 Todes-
fälle im Straßenverkehr und zusammen mehr als zwei-
einhalbmal so viele in Haushalt und Freizeit zeigen:
Menschen sind gefährdet und es kann jederzeit je-
manden aus unserer Nähe treffen. Schnelle Erste Hilfe
kann in vielen Fällen tatsächlich Leben retten. Der Kurs
richtet sich an alle, die privat oder als betriebliche Erst-
helfer in Notfällen helfen wollen. Auch für den Erwerb
des Führerscheins aller Klassen ist dieser Kurs geeig-
net. Am Dienstag, den 10. April findet ein eintägiger Auf-
frischungskurs von 8 bis 16.15. Uhr statt. Neben dem
Üben der lebensrettenden Maßnahmen stehen die Fra-
gen der Teilnehmer auf dem Programm. Für betriebli-
che Ersthelfer ist dieser Kurs alle zwei Jahre Pflicht. An-
meldung unter q(06435) 96 13 29 oder www.malteser
-kurse.de. Die Kursgebühr beträgt jeweils 35 Euro.
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PUNKTE-HIGHLIGHTS
DER WOCHE

Milka
Schokolade
versch. Sorten,
(100 g = 0.65-0.80)
81-100-g-Tafel

Sensationspreis

0.65

44% gespart

Aktionspreis

37% gespart

31% gespart

Aktionspreis
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40% gespart

0.99

6.99

0.99

3.95

4.44

0.69

3.59
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DD
CCherry Rispentomaten*
KKKKKKlllll.. IIIII,,,,,,
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Italien:
Grüne Kiwis
Kl. I,
(1 kg = 1.48)
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*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsattttzzzz
von 2€ (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend
gemacht werden. Angebote sind bis zum 01.04.2018 gültig.
PAYBACK Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen
beispielhaft.

beim Kauf von
MÜLLER PRODUKTEN
im Gesamtwert von über 2 €*

beim Kauf von QUARK UND
SAHNE-PRODUKTEN
im Gesamtwert von über 2 €*

30FACH
PUNKTE

10FACH
PUNKTE

 40%   gespart   40% gespart

versch. Sorten,versch. Sorten,

500-g-Packung500-g-Packung

Deutschland:Deutschland:
Cherry Rispentomaten*Cherry Rispentomaten*
Kl. I,Kl. I,

Deutschland:Deutschland:
Cherry Rispentomaten*Cherry Rispentomaten*

Italien:Italien:
Grüne KiwisGrüne Kiwis
Kl. I,Kl. I,
(1 kg = 1.48)(1 kg = 1.48)
750-g-Schale750-g-Schale

Italien:Italien:
Grüne KiwisGrüne Kiwis
Kl. I,Kl. I,
(1 kg = 1.48)(1 kg = 1.48)

Aktionspreis

1.11
Aktionspreis

1.99

15% gespart13% gespart

7.994.99
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In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY, REWE:XL und REWE PETZ.

MATRATZEN-OUTLETSTORE 
IN MOSCHHEIM

MATRATZEN-OUTLETSTORE
IN MOSCHHEIM

FROHE OSTERNFROHE OSTERN
WIR WÜNSCHENWIR WÜNSCHEN
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Mittwoch, 28. März

¸ Sonstiges:

VG Ransbach-Baumbach,
verschiedene Ortsgemein-
den. Haiderbächer Wochen-
markt macht Station in Ober-
haid (Dorfgemeinschafts-
haus; 16.15 bis 16.45 Uhr),
Wittgert (Buswendespur
Brunnenstr.; 17 bis 17.45
Uhr) und Breitenau (Alte
Schule; 17.50 bis 18.20 Uhr).
Untershausen, Treffpunkt
Gemeindehaus. 14 Uhr:
Wanderung für Trauernde
mit anschließender Einkehr
in Daubach. Anmeldungen
bis zum 26. März beim Hos-
pizverein Westerwald unter
q (02602) 91 69 16 oder ho-
spiz-ww@t-online.de.
Nentershausen, Bürger-
haus. 9 Uhr: Seniorenfrüh-
stück. Anmeldung bei Mar-
lies Schenk unter q (06485)
16 66.
Montabaur, Kunsthalle (Pa-
ehlerstr. 2). 10 bis 21 Uhr:
Ausstellung „In grauen Zei-
ten“ mit Acrylbildern von Hei-
ke Jesdindky.

Donnerstag, 29. März

¸ Sonstiges:

Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.

Selters, Marktplatz. 14.30
bis 18.30 Uhr: Selterser Wo-
chenmarkt.

Freitag, 30. März

¸ Musik:

Montabaur, evangelische
Pauluskirche (Koblenzer Str.
5a). 15 Uhr: Passionskon-
zert „Musik zur Sterbestun-
de“ mit der Montabaurer
Kantorei und der Cappella
Taboris. Eintritt frei.

Samstag, 31. März

¸ Sonstiges:

Steinen, Treffpunkt Cam-
pingpark Hofgut Schöner-
len. Ab 10.30 Uhr: Natur-
führung „Mehr Seen Erleb-
nis Westerwälder Seenplat-
te“ mit der „Kräuterhexe“.
Gebühr: 7 €, Kinder bis 16
Jahren und Nabu-Mitglie-
der ermäßigt. Infos und An-
meldung unter q (02666)
20 7 oder camping-kopper
@t-online.de.
Wölferlingen, Treffpunkt
Parkplatz Friedhof. 14 Uhr:
Wanderung „Wildsburg und
Saynbach-Route“ (ca. 5,5
km). Infos bei Wanderfüh-
rerin Christel Forkmann un-
terq (02662) 25 17.

Montabaur, Konrad-Ade-
nauer-Platz. Ab 8 Uhr: Wo-
chenmarkt.

Sonntag, 1. April

¸ Musik:

Hachenburg, Stadthalle
(Leipziger Str. 8a). 22 Uhr:
Techno-Event „Ostersonn-
tags-Rave“ mit „the castle
freaks“. Eintritt: VVK 10 € auf
www.the-castle-freaks.de.
Montabaur, vor dem his-
torischen Rathaus (Großer
Markt). 8 Uhr: Österliches
Platzkonzert mit dem Wes-
terwälder Bläserquintett
„Frechblech“.

¸ Sonstiges:

Montabaur, Roundabout
(Eschelbacher Str. 1). 21
Uhr: Madison Revival Party
mit dem echten Sound der

80er. Eintritt: 10 €. Infos auf
www.madison.basetown.de.
Hachenburg, Treffpunkt
Löwenbrunnen (Alter Markt).
11 Uhr: Öffentliche Stadt-
führung in Hachenburg.
Gebühr: Erwachsene 3 €,
Kinder von 6 bis 16 Jahren
1,50 €. Anmeldung erfor-
derlich unter q (02662)
95 83 39 oder
touristeninformation@
hachenburg.de.

Ausstellungen

Ransbach-Baumbach,
Gemeinnütziges Skulptu-
ren- und Miniaturen-Mu-
seum (Sälzerstr. 16), Aus-
stellung von Skulpturen,
Plastiken und Miniaturen
auf rund 4600 Quadratme-
tern Ausstellungsfläche.
Öffnungszeiten bis zum 1.
April: dienstags bis freitags
10-17 Uhr sowie samstags

und sonntags 11-16 Uhr.
Infos auf www.skulpturen-
miniaturen-museum.de.
Rennerod, Antiquariat
Lang (Hauptstr. 71), Aus-
stellung „Nie zu spät –
Horst Janssen und A. Paul
Weber treffen sich post-
hum“. Ausstellung läuft bis
zum 31. Mai. Infos unter
q (02664) 22 7 oder auf
www.antiquariat-lang.de.
Hachenburg, Galerie der
Hähnelschen Buchhand-
lung (Wilhelmstr. 21), Aus-
stellung „africa vision“ von
Marita Menkowski. Öff-
nungszeiten bis zum 15.
April montags bis freitags
(9-12.30 und 14-18 Uhr)
sowie samstags (9-14 Uhr).
Infos unter afrika-vision@t-
online.de oder
haehnelsche@t-online.de.
Montabaur, Kunstort (Pe-
terstorstr. 25), Ostereier-
Ausstellung. Öffnungszei-

ten: immer samstags und
sonntags (12-17 Uhr) bis
zum 1. April oder nach Ver-
einbarung unter q (02602)
18 01 88.
Neuhäusel, Heimathaus,
Bilder-Ausstellung der
Neuhäuseler Hobbymale-
rin Elvira Schütz. Öff-
nungszeiten bis zum 8.
April: mittwochs und
sonntags (15 bis 17 Uhr).
Infos Monika Hahne unter
q (02620) 20 06.

Montag, 2. April

¸ Sonstiges:

Höhr-Grenzhausen, Ke-
ramikmuseum (Lindenstr.
13) und Innenstadt. 11 bis
18 Uhr: Keramikfestival
„Höhr-Grenzhausen
brennt Keramik“.
Infos auf www.
kannenbaeckerland.de.

Stellenmarkt

Veranstaltungstipps
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Romantischer Abend auf Schloss Montabaur
„Liebessehnsüchte“ mit Kirsten Labonte und Manuel Lange / Freikarten gewinnen

MONTABAUR. Der roman-
tische Liederabend „Lie-
bessehnsüchte“ mit Kirsten
Labonte (Sopran) und Pia-
nist Manuel Lange findet
am Freitag, 13. April (20
Uhr), im Rittersaal des Mon-
tabaurer Schlosses statt.

Die Sängerin Kirsten La-
bonte absolvierte ihr Abitur
am Landesmusikgymnasium
Rheinland-Pfalz. Die Sopra-
nistin studierte an der Hoch-
schule für Musik Detmold
Gesang, Gesangspädagogik
bei Prof. Gerhild Romberger
und Liedgestaltung bei Prof.
Manuel Lange. Ab der Spiel-
zeit 2017/18 ist Kirsten La-
bonte festes Ensemblemit-
glied an den Landesbühnen
Sachsen in Radebeul.
Begleitet wird sie vom Ber-
liner Pianisten Manuel Lan-
ge. Er absolvierte seine Stu-
dien bei Oleg Maisenberg
in Stuttgart sowie bei Hans
Leygraf in Salzburg und Ber-
lin. Nach einer sechsjähri-
gen Tätigkeit als Professor
für Gesangsrepertoire an der
Universität der Künste Berlin
erhielt Manuel Lange zum
Wintersemester 2011/12 ei-

nen Ruf als Professor für
Liedbegleitung und Liedge-
staltung an die Hochschule
für Musik in Detmold.
Das Programm für den ge-
meinsamen Liederabend
spannt einen Bogen vom be-
kanntesten aller Lied-Kom-
ponisten, Franz Schubert,
über die exotisch ange-
hauchten Klangfarben des
genialen polnischen Kom-
ponisten Szymanowsky zu
Richard Strauss, dem Meis-
ter der deutschen Tondich-
tung, und enthält dabei die
beiden wichtigsten Lieder-
Zyklen für Koloratursopran.
Die Eintrittskarten kosten im
Vorverkauf 13 € und an der
Abendkasse 15 €.

M Kartenvorverkauf in der
Tourist-Information VG
Montabaur (Konrad-Ade-
nauer-Platz 8) unter

y (02602) 95 02 78 0, in
der Buchhandlung Erlese-
nes (Kirchstr. 16) unter
y (02602) 53 33 sowie auf
www.proticket.de. Infos bei
der Stadt Montabaur unter
y (02602) 12 63 12.

Die Westerwald Post ver-
lost 2x2 Tickets für das
Konzert „Liebessehn-
süchte“. Wer gewinnen
möchte, ruft unsere Hot-
line bis Dienstag, 3. April
(12 Uhr), an und nennt
„Liebessehnsüchte“ als
Stichwort. Viel Glück!

0137-826 00 81
Gewinn-HotlineGewinn Hotline!(Telemedia interactive GmbH; 0,50 Euro/Anruf

aus dem dt. Festnetz, Mobilfunktarife teurer)
Sopranistin Kirsten Labonte und Pianist Manuel Lange.

Scannen Sie jetzt
die markierten

Fotos & Anzeigen!

Abtanzen auf der Westerwälder Kult-Party
MONTABAUR. Madison Revival Party –
die bekannte Westerwälder 80er-Party in
Montabaur von BaseTown findet am Os-
tersonntag, 1. April (21 Uhr), im Rounda-
bout statt. Der ehemalige Madison-DJ
Frank Woiton bringt mit den Klängen der
original Maxisingles von Eurythmics, Du-
ran Duran, Den Harrow, Raff, INXS, Simple
Minds, Prince, aber auch mit dem typi-
schen Electrosound der 80er von Sven

Väth (OFF), 16 Bit, Depeche Mode, Anne
Clarke und Liaisons Dangereuses die
Tanzfläche zum Brodeln. Noch bis Freitag,
30. März, können die Fans sich aktiv an
der Gestaltung des Musikprogramms des
Abends beteiligen, indem sie ihren Mu-
sikwunsch (80er Lieblingshit) an E-Mail
madison@basetown.de senden. Der Ein-
tritt kostet 10 €. Alle weiteren Infos auf
www.basetown.de Foto: Stefanie Ehl

Cappella Taboris gibt Passionskonzert
MONTABAUR. „Ich liege und schlafe“ – un-
ter diesem Psalmwort steht das große Kon-
zert zur Passion der Cappella Taboris als
dem besonderen Vokalensemble des
Evangelischen Dekanates Westerwald un-
ter der bewährten Leitung von Dekanats-
kantor Jens Schawaller. Dabei rahmen die
zwei gleichnamigen Kantaten von Nicolaus
Bruhns und Johann Christoph Friedrich
Bach die Johannespassion von Leonhard

Lechner in unterschiedlicher Tonsprache,
um mit der Motette „Sei getreu bis in den
Tod“ von Johann Christoph Bach das Kon-
zert zu beschließen; das Vokalensemble
wird dabei von einem Streichquintett be-
gleitet. Das Konzert wird als „Musik zur
Sterbestunde“ am Karfreitag, 30. März (15
Uhr), in der Evangelischen Pauluskirche
(Koblenzer Str. 5a) in Montabaur aufgeführt.
Der Eintritt ist frei.

Kalenderblatt

Sportfreunde
laden ein
MONTABAUR. Die Sport-
freunde Montabaur Aktiv , la-
den ihre Mitglieder zur Jah-
resversammlung mit Neuwah-
len am Mittwoch, 25. April
(19.45 Uhr), in der Geschäfts-
stelle (Herzog Adolf Str. 6) in
Montabaur ein. Anträge zur
Versammlung können bis
spätestens Sonntag, 15. April,
beim Vorstand (1. oder 2. Vor-
sitzender) vorgelegt werden.

Wir suchen (m/w):

• Kaufmännische Mitarbeiter
• in Voll- und Teilzeit
• für namhafte Kunden im Raum Westerwald
• langfristige Einsätze mit sehr guten

Übernahmechancen

Wir freuen uns auf ihre Bewerbung!

persona service AG & Co. KG
Niederlassung Montabaur
Bahnhofsplatz 6 · 56410 Montabaur
Tel. 02602-947090 · montabaur@persona.de
www.persona.de

P P
2018
FLUSSWeilburg

am

Samstag, 1. September 2018

Freitag, 31. August 2018

DANKE! Jedes Ticket hilft Kindern! 1 €/Ticket geht an die Rudolf Pichlmayr Stiftung
Eine Stiftung für Kinder und Jugendliche vor und nach Organtransplantation.

ROLAND
KA I S ER
OPEN AIR 2018

WEILBURG
31.8. – 1.9.2018

MAX GIESINGER
GREGOR MEYLE
Tickets erhältlich an allen bekannten Vorverkaufsstellen und
Touristinfo Weilburg 06471-31467 sowie www.adticket.de, www.eventim.de,

popamfluss.de

L I V E M I T B A N D

© gkuna, Shutterstock.com

Toskana
ZWISCHENWEINBERGEN UND ZYPRESSEN

BOHR GmbH Medienhaus · Hinter der Jungenstraße 22 · 56218 Mülheim-Kärlich

Buchungen unter: 02619281-7677

Reiseverlauf
1. Tag: Anreise Capannori

2. Tag: Fakultativ – Pisa und Lucca

3. Tag: Fakultativ – Florenz

4. Tag: Fakultativ – San Gimignano

& Siena

5. Tag: Heimreise

ab 269,– € p.P. im DZ
Einzelzimmerzuschlag 44,– €

5 Tage: 18.04. – 22.04.2018

Inklusivleistungen
• Fahrt im modernen Reisebus

• 4x Übernachtung im 3-Sterne

Hotel Country-Club in Capan-

nori-Gragnano

• 4x Frühstücksbuffet

• 4x 3-Gang-Abendmenü

• Begrüßungscocktail

• Tagesausüge (sofern gebucht)

mit örtl. Reiseleitung

Aus unserem
Schnäppchen
Katalog 2018

TICKETS UNTER
www.der-lokalanzeiger.de

MAINZ 05
HEIMSPIELE

FLOHMARKT DIEZ
Sportplatz-Oranienstein
Samstag, den 31.03.2018

Info: 06432/7407

DAS HIMMLISCHE

TANZVERGNÜGEN

TanzStudio Petra WEILAND
Brückenstraße 36 - 56112 Lahnstein - Telefon 02621-5647 - www.tspweiland.de

Das beste Ostergeschenk
neue Kurse vom 08.04. bis 15.04.2018

Wir bieten Kurse in Standard- und Lateintänzen, Discofox, Stepptanz.
Außerdem Turniertraining und Karate für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.

TANZEN LERNT MAN BEIM PROFI, DORT WO ES SPASS MACHT

Info-Schwof
und Single-Treff am

08.04.2018, 20.15 Uhr

Viele Infos, News und Mehr auf: www.der-lokalanzeiger.de

www.der-lokalanzeiger.de
www.tspweiland.de
www.der-lokalanzeiger.de
Shutterstock.com
www.adticket.de
www.eventim.de
popamfluss.de
mailto:montabaur@persona.de
www.persona.de
mailto:madison@basetown.de
www.basetown.de
www.proticket.de
kannenbaeckerland.de
miniaturen-museum.de
www.antiquariat-lang.de
online.de
mailto:haehnelsche@t-online.de
www.madison.basetown.de
hachenburg.de
www.the-castle-freaks.de
mailto:spiz-ww@t-online.de


für im Wert von

Globus Lahnstein verlost einen

25%
Rabatt

Gültig vom 28.03. bis 31.03.2018 (KW13) Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler keine Haftung.

Globus Handelshof St. Wendel GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Lahnstein
Brückenstraße 17
56112 Lahnstein

(Sitz: Am Wirthembösch, St. Wendel)

Gründonnerstag:
Ostersamstag:

08.00–22.00 Uhr
08.00–22.00 Uhr

Telefon: 02621 176-0
Telefax: 02621 176-400

Spanische Roma-Tomaten
KL I, 100 g = 0.18
S i

, 00 g 0. 8

Westmark Salatbutler
Verschiedene Farben, 6,5 Liter
W S
V

Maxtra Fiterkartuschen
erfekter Geschmack, volles Aroma bei Tee und Kaffee

iKompositions-Öllicht Nr. 3
Rot

M
P

K i i Ö i

Globus Osterpaket
1 Ring Fleischwurst,
5 Rohesser und 5 Wiener5 o esse u d 5 e e

Garnelensalat Mango-KokosG l l M K k

Backmann Bockwurst
8 Stück, in zarter
Eigenhaut,
Abtropfgewicht 360 g,
1 kg = 4.97
A

Süßer Traum
Frischkäsezubereitung mit Manda-
rinen, Mandeln und weißer Schoko-
lade, Doppelrahmstufe

S ß T

ade, oppe a stu e

Meica Ragout Fin
1 kg = 4.98

i i
g .98

Milka Pralinen
Frohe Ostern
100 g = 1.49

i i

00 g . 9

Nutella Glas
100 g = 2.80

G

Roastbeef
Vom Jungbullen
R b f
V g

Unter allen Einsendungen entscheidet das Los. Eine Barauszahlung ist nicht möglich. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Der Gewinner (Nachname/Ort) wird auf einem Aushang ab dem 06.04.2018 an unserer
Information bekannt gegeben. Der Gewinn muss innerhalb von 6Wochen abgeholt werden.
Mitarbeiter und deren Angehörige sind von derTeilnahme ausgeschlossen.

Datum/Unterschrift

PLZ Ort

Nachname

Vorname

Straße, Haus-Nr.

Geb.-Datum

Einfach Coupon
ausfüllen und an
der Information
in die Losbox
einwerfen.

Einsendeschluss
ist der 04.04.2018.

1000
je Paket

1690
1 kg

179
540 g

229

Angebotspreis

21 Tage21 Tage
Reifung

199
400 g

299

Angebotspreis

070
2255 g

100

Angebotspreis

179
120 g

229

Angebotspreis

Ausgenommen aktuelle Werbeware (Faltblatt
KW13 Gültigkeitszeitraum vom 26.03. bis 31.03.2018).
Pro Person nur ein Gutschein einlösbar.

auf einen Duft Ihrer Wahl.

249
100 gg

399

Angebotspreis

099
100 g

179

Angebotspreis

088

799

500 g

jje AArtiikkell

1499

Angebotspreis

Angebotspreis

1999
5 + 1

2999

Angebotspreis

Unsere Öffnungszeiten | SB-Warenhaus:
Montag–Mittwoch: 08.00–21.00 Uhr

Gültig vom
28.03 bis

31.03.2018 im
Globus

Lahnstein.

059
079

Angebotspreis

+1 Gratis!

22292929 2299999999 11000000

22292929

33999999 11797979

141414999999

29292999999900797979

Bester
Preisder
Stadt!

Bester 

Lahnstein
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Rudis erstes Spiel bei TuS Neuendorf
Geboren wurde er in Kob-
lenz-Neuendorf, als Fußbal-
ler machte er sich bei TuS
Neuendorf seinen Namen,
ehe es ihn in die große wei-
te Welt verschlug: Kulttrai-
ner Rudi Gutendorf steht
mit 54 Trainerstationen im
Guinness-Buch der Weltre-
korde. Was er in diesem
Zeitraum erlebt hat, lässt er
im LokalAnzeiger Revue
passieren.

In den vergangenen vier
Wochen blickte Rudi Gu-
tendorf auf seine Kind-
heit und Jugend in Neu-
endorf zurück. Lesen Sie
heute die Fortsetzung die-
ser Geschichte.

Es ist ein regenverhan-
gener Tag – nicht das Wet-
ter, das man sich für ei-
ne Premiere bei der TuS
Neuendorf wünscht. Aber
das Stadion füllt sich den-
noch mächtig, denn der
Gegner, der nach Kob-
lenz kommt, ist jemand. Im-
mer wieder werden dem
Vorstand neue Besucher-
rekordzahlen gemeldet. Ich
bin als Erster im Mann-
schaftsraum, um mich um-
zuziehen, kann es gar nicht
erwarten loszulegen. In-
nerlich scharre ich mit
den Hufen wie ein Renn-
pferd. Unsere Kabine füllt
sich schubweise. Es ist er-
staunlich zu sehen, wie vie-
le Menschen sich vor ei-
nem bedeutenden Spiel
in der Kabine aufhalten:
Freunde der Spieler, ein-

flussreiche Gönner, wich-
tigtuerische Funktionäre,
Reporter, Fotografen – sie
alle wuseln durcheinan-
der, erteilen den nervö-
sen Spielern letzte ,,Rat-
schläge“ und reden dum-
mes Zeug. Dieser gan-
ze Rummel macht mich
fahrig und Gauchel sieht
es. ,,Alle raus jetzt!“, schreit
er. ,,Schnür dir die Schuh-
riemen fester“, sagt er zu
mir. Ich bücke mich, und
mit gespreizten Fingern
fährt er mir durch die Haa-
re. ,,Wird regnen heute.
Jung, hau den Ball net
zu lang, er kriegt zu viel
Fahrt und klitscht ins Aus.“
Damit kann ich etwas an-
fangen. Ich merke es mir.
Meine Nerven beruhigen
sich.

Durchfall kurz
vor dem Anpfiff
Als wir zum Einlaufen raus-
gepfiffen werden, häm-
mere ich mir ein, dass die-
ses Spiel der Beginn von
etwas ganz Großem wer-
den muss. Ich will mir
nicht vorwerfen, schon
beim ersten Spiel ver-
sagt zu haben. Ich will
voll hinlangen heute! Ich
will es so sehr, dass es
mir die Gedärme zer-
frisst. Ich renne noch
schnell zur Toilette. Ich ha-
be von einer Minute auf
die andere plötzlich Durch-
fall.
Als ich von der Toilette
komme, steht Pitt Schnei-
der, unser HJ-Bannfüh-

rer, in voller Montur vor
mir. Ich hasse ihn. Bei ei-
ner Musterung in der
Schule war ich von ihm
wie alle Klassenkamera-

den, die über 1,80 Me-
ter waren, für die SS vor-
gemerkt worden. Ich ha-
be ihm damals gesagt:
„Ich möchte zum Tra-

ditionsregiment meines
Vaters bei der Wehr-
macht.“ Mein Vater hat-
te mir diese Weisung ge-
geben. Daraufhin hat er

mir mit einer gerollten Zei-
tung, die er in der Hand
hielt, auf den Kopf ge-
schlagen und mich an-
geschrien: „Du Juden-
junge.“ Welch eine Be-
leidigung, 1942! Er wuss-
te, dass mein Onkel Jean
mit einer Jüdin verhei-
ratet ist. In Nazi-Augen
war das eine ,,Rassen-
schande“. Den Juden-
jungen hat er heute ver-
gessen. Er drückt mir die
Hand und sagt: ,,Zäh wie
Leder heute kämpfen und
rennen, Gutendorf! Flink
wie ein Windhund und
hart wie Kruppstahl.“ Die-
se drei Forderungen al-
lerdings gefallen mir. Sie
sind das einzige, was ich
von den Nazis gern über-
nehme. Plötzlich bin ich
für Pitt Schneider inte-
ressant geworden. Als Na-
ziführer des Gaues Mo-
selland ist er erpicht da-
rauf, dass ein Koblen-
zer Klub Gaumeister wird,
und nicht ein Luxem-
burger, obwohl Luxem-
burg ebenfalls zu sei-
nem Gau Moselland ge-
hört.

Entscheidendes Spiel
um die Meisterschaft
Wir haben dank des bes-
seren Torverhältnisses
noch vor der Eintracht
Kreuznach, bei der die Na-
tionalspieler Jupp Ras-
selberg und Heinz Ho-
mann spielen, die Spit-
ze der Ostgruppe des Gau-
es Moselland erreicht.

Heute findet das ent-
scheidende Spiel um die
Gaumeisterschaft gegen
den luxemburgischen
Meister statt. Schieds- und
Linienrichter laufen los,
Gauchel hinterher. Beifall
der Koblenzer im vollen
Stadion. Ich weiß, dass
meine Familie irgendwo
sitzt. Sogar Mutter ist zum
ersten Mal auf einem Fuß-
ballplatz – sie wird ein-
fach mitgeschleppt. Va-
ter wird am nervösesten
sein. Ich werde meine Geg-
ner nicht ummähen oder
von hinten treten, aber
es wird mir heute nichts
ausmachen, über ein paar
Rücken zu laufen. Ich wer-
de mich zerreißen. Zu-
nächst nervöses Gefum-
mel im Mittelfeld. Dann
mein erster Ball, einer von
der Sorte, die ich mir ger-
ne erlaufe, wenn der Ball
lang in den freien Raum
gespielt wird. Aber heu-
te ist alles anders. Ich wer-
de schon beim ersten
Zweikampf an der Au-
ßenlinie so unfair von zwei
luxemburgischen Vertei-
digern in die Zange ge-
nommen, dass ich auf
die Aschenbahn flattere.
Meine Handteller und mei-
ne Knien bluten. Die Lauf-
bahn aus gemeiner rau-
er Asche wird zum Schmir-
gel für meine Haut. Der
Schmerz ist brennend. Ich
werde nervös und bin ver-
unsichert. Die Absicht der
Abwehrspieler ist klar: Man
will mir, dem Milchge-

sicht, sofort den Schneid
abkaufen. Hart wie Le-
der, geht es mir durch
den Kopf. Aber meine Haut
ist kein Leder, sie ist dünn
und blutet.
Ich werde noch nervö-
ser, renne viel zu viel. Kei-
ner meiner Mitspieler kann
mich orten, keiner kann
mich anspielen, weil ich
überall und nirgends bin.
Im Übereifer spiele ich
wie ein Geisteskranker und
hetze kreuz und quer über
den Rasen. Unser Spiel
geht an mir vorbei. Ich ren-
ne immer weiter, wie ei-
ne zu stramm gezoge-
ne Feder, pumpe mich
selbst total aus. Halb-
zeit. Keine Kritik, ob-
wohl ich darauf warte, dass
ich von Gauchel zur Sau
gemacht werde. Ich war-
te auf sein Donnerwet-
ter, denn ich selbst fin-
de mein Spiel zum Kot-
zen. Es wäre für mich ei-
ne Erlösung, wenn er mich
jetzt anbrüllen würde. Ich
setze mich in den Dusch-
raum, Ellenbogen auf die
Knie, Gesicht in die bren-
nenden Handteller, ver-
suche aufzutanken und
mich zu konzentrieren.
Doch das gelingt mir nicht.
Den Rest der Halbzeit hal-
te ich meinen Kopf un-
ter den Kran – das kal-
te Wasser tut gut.

M Wie es in der zwei-
ten Halbzeit weiter ging, le-
sen Sie in der nächs-
ten Woche.

Der Sportjournalist Ernst Huberty (Mitte) fuhr jahrelang im Mannschaftsbus mit zu al-
len Auswärtsspielen der TuS Neuendorf. Das Foto aus dem Jahr 1949 zeigt ihn mit
Jupp Gauchel (links) und Rudi Gutendorf (rechts).

R d G endor n 90 Jah en m d e We tRRudi Gutendorf – In 90 Jahren um die Welt

Das große Gewinnspiel der Rhein-Zeitung:
Mitmachen und 500 Euro gewinnen!
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Lösungswort
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oche

500 Euro
gewinne

n!

Die Rhein-Zeitung präsentiert IIhhnneenn ddas Gewinnspiel Kreuz und
Quer. Schaueenn SSiiee ddas BBild genau an, entschlüsseln Sie unser
KKrreeuzworträtsel und sichern Sie sich so die Chance auf einen
Gewinn von 500 Euro.

Jetzt mitmachen:
Rufen Sie bis 2. April die angegebene Gewinnspielhotline an, und
nennen Sie das Lösungswort.
Damit wir Sie im Gewinnfall benachrichtigen können, hinterlassen
Sie bitte Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer.
Aus allen Teilnehmern mit der richtigen Lösung ermitteln wir jeweils
einen Wochengewinner. Viel Glück!

Gewinnhotline:01378-801440*
*Telemedia interactive GmbH; pro Anruf 50 ct aus dem deutschen Festnetz, Mobilfunkk
teurer. Der Teilnahmeschluss ist immer um24Uhr des angegebenen Spielzeitraumes. Der
Gewinner/die Gewinnerin wird unter den Teilnehmern ausgelost, und am Tag/Folgetag te-
lefonisch benachrichtigt. Der Gewinner/die Gewinnerin erklärt sich damit einverstanden,
mit Name undWohnort in der Rhein-Zeitung und ihrer Heimatausgaben (auch online und
E-Paper) veröffentlicht zu werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Tiefstehende Sonne sorgt für Stress
Tipps für das Autofahren bei blendendem Sonnenschein

(mid/akz-o) Die Tage wer-
den wieder länger. Damit
verbunden ist allerdings
auch das Phänomen der
tiefstehenden Sonne. Und
genau die, so schön sie im
Prinzip auch ist, sorgt für
große Gefahr bei Autofah-
rern. Bei strahlendem
Sonnenschein kann die
Sicht stark beeinträchtigt
sein und das Reaktions-
vermögen sinkt.

Generell gilt bei blendender
Sonne: Runter vom Gas und
den Blick auf den rechten
Fahrbahnrand senken. Wer
von der tief stehenden Son-
ne geblendet wird, sollte
abrupte Fahr- und Brems-
manöver unbedingt vermei-
den, um den nachfolgenden
Verkehr nicht zu gefährden.
Zudem gilt: Ausreichend Si-
cherheitsabstand halten
und vorausschauend fah-
ren. Denn wer bei Tempo 50
nur für eine Sekunde die
Augen schließen muss, legt

bereits rund 15 Meter im
Blindflug zurück. Lässt sich
die Fahrt wegen extrem
widriger Sichtverhältnisse
nicht sicher fortsetzen, vor-
sichtig rechts ranfahren und
eine Pause einlegen. Wer
versehentlich direkt in die
Sonne schaut, ist für kurze
Zeit nahezu blind. Die Augen
brauchen ein paar Minuten,

um sich zu regenerieren.
Der beste Schutz gegen die
Strahlung ist eine gute Son-
nenbrille. Sie sollte stets
griffbereit im Fahrzeug lie-
gen. Für den richtigen
Durchblick sorgt eine sau-
bere Windschutzscheibe.
Entsprechende Wischwas-
ser-Zusätze verhindern die
Schlierenbildung. Ver-

schlissene Wischerblätter
unbedingt austauschen.
Außerdem: Die Scheibe re-
gelmäßig von innen reini-
gen. Das Gleiche gilt auch
für Visiere von Motorradhel-
men. Treffen Lichtstrahlen
auf verschmutztes Glas oder
Fettrückstände auf den
Oberflächen, werden sie
stärker gebrochen und er-
höhen den Blendeffekt.
Häufig ist bei gleißendem
Licht vor Ampeln nicht zu
erkennen, ob sie grün oder
rot aufleuchten. Auch
Bremslichter vorausfahren-
der Autos sind schwerer zu
erkennen. Da hilft es nur,
vorsichtig an die Kreuzung
heranzufahren und notfalls
anzuhalten, um sicherzu-
stellen, dass andere Ver-
kehrsteilnehmer nicht ge-
fährdet werden. Denn wenn
es kracht, hilft die Ausrede
einer blendenden Sonne
nicht. Vielmehr kann Fehl-
verhalten als grobe Fahr-
lässigkeit ausgelegt werden.

Bei strahlendem Sonnenschein kann die Sicht
stark beeinträchtigt sein, und das Reaktionsver-
mögensinkt. Foto: TÜVRheinland/mid/akz-o

Unsere Stimme – mit ihr verstän-
digen wir uns nicht nur verbal,
sondern transportieren auch Emoti-
onen. Für viele Menschen ist sie da-
her ein wichtiges, oftmals sogar un-
verzichtbares Instrument im Alltag.

„Ohne meine Stimme
wäre ich nicht komplett“
Nicht zuletzt diejenigen, die be-

ruflich auf ihre Stimme angewiesen
sind, würden diesen Satz unterstrei-
chen. Zu ihnen zählt auch Sarah
Schütz, Musicaldarstellerin und
Schauspielerin aus Hamburg, von
der die Aussage stammt. In Stü-
cken wie „Wonderful Town“ oder
„Hairspray“ überzeugt sie derzeit
mit einer starken Stimme und weiß
ihr Publikum zu begeistern. „An
Musicals schätze ich die Magie,
die Explosivität und den stimmigen
Mix aus Tanz undGesang“, erzählt
Sarah Schütz. Damit ihre Stimme
auch bei täglicher Belastung immer
fit ist, ist deren Pflege fester Be-
standteil ihres Alltags. „Ich schwöre
auf Thymiantee, Inhalieren und Na-
senduschen. Zudem trinke ich viel,
bis zu 3 Liter am Tag, denn durch
die Scheinwerfer und Heizungs-
bzw. Klimaanlagenluft trocknet die
Stimme besonders schnell aus.“
Neben einem Tuch, das sie sich um-
legt, wenn es zieht oder am Hals
kalt wird, hat Sarah Schütz auch stets
eine Packung isla® Lutschpastillen
in ihrer Handtasche und bei Auf-
tritten dabei. „isla® Pastillen galten

schon unter uns Gesangsschülern
an der Bayerischen Theateraka-
demie als eines der Mittel erster
Wahl“, sagt sie. In den Pastillen
ist das pflanzliche Isländisch Moos
enthalten, das die Mund- und Ra-
chenschleimhäute befeuchtet und
mit einem Film überzieht, der sie
vor äußeren Einflüssen (z. B. Staub)
abschirmt.

Was tun, wenn die
Stimme versagt?

Trotz aller Vorsorge lassen sich
eine Überbelastung oder auch
Stimmprobleme aufgrund einer
Erkältung nicht immer vermeiden.
„Indem ich meine Stimme scho-
ne, versuche ich im Akutfall das
Schlimmste zu verhindern. Gar
nicht zu reden ist dann besser als
zu flüstern.“ Kommt es zu einem
solchen Fall, greift Sarah Schütz
gerne zu isla® med hydro+ Milde
Kirsche. Das Präparat sorgt mit
seiner 3-fach-Kombination aus Is-
ländisch Moos, Hyaluronsäure und
einem Hydrogel-Komplex für eine
intensive Befeuchtung der angegrif-
fenen Schleimhäute. Diese werden
so in ihrer Regeneration unterstützt
und Hals- und Stimmbeschwerden
effektiv und nachhaltig gelindert.
Wer allerdings häufig unter sol-

chen Beschwerden leidet, sollte
einen Arzt oder Logopäden aufsu-
chen, denn ständige Irritationen der
Stimmbänder können diese dauer-
haft schädigen.

Tipps und Tricks für eine starke
Stimme vonMusicaldarstellerin

Sarah Schütz

Foto: Anne Neumann

Anzeige

❖Hostessen❖

GEILE MÄDELS!Es ist eine Hiobsbotschaft für Bank-
kunden: Künftig will jedes vierte Kre-
ditinstitut Negativzinsen erheben.
Das schreibt Bundesbank-Vorstands-
mitglied Andreas Dombret in einem
Gastbeitrag für die Zeitschrift „Wirt-
schaftswoche“. Grundlage ist eine
Umfrage der der Bundesbank und
der Bundesaufsicht für Finanzdienst-
leistung.

Eigentümer von Immobilien geht
es besser: Sie profitieren nicht nur
von monatlichen Mieteinnahmen.
Hinzu kommt, dass Immobilien als
Sachwerte vor Inflation geschützt
sind und die Preise für Immobilien
seit Jahren steigen. Doch nicht jeder
Anleger hat ausreichend Kapital, um
eine Immobilie erwerben zu können.
Ab sofort können Anleger auch mit
kleinen Beträgen die Vorteile von Im-
mobilien für sich nutzen:

Seit Jahren ist die Immobilien-Ka-
pitalanlage HYPO FESTZINS der
Münchner BodenWert Immobilien
AG sehr beliebt. Kein Wunder, denn
Kapitalanleger profitieren ab 5.000

Euro von einem Festzins von mindes-
tens 4,00 Prozent pro Jahr. Und die
Zinsen erhalten Anleger, wie Miet-
einnahmen, jeden Monat per Über-
weisung. Das Besondere jedoch ist
die 100%-Besicherung des Kapitals:
Für die Anleger wird eine Grund-
schuld im amtlichen Grundbuch ein-
getragen. Gratis und unverbindlich
ausführliche Unterlagen anfordern:
unterlagen@hypo-festzins.de oder
Telefon 089-38153825-0.
BodenWert Immobilien AG
Kaiserstr. 28
80801 München

4,00 % FESTZINS und 100 % Besicherung
ab 5.000 Euro mit Immobilien-Kapitalanlage

Anzeige

AUF DEN
PUNKT
produziert.

www.druckerei-hachenburg.de

4 komplett Sommerreifen Conti
205/55R 16V DOT 45/15, 9.000 km
gelaufen, VB 450 ¤, k (06771)
7942

Audi

Audi Wunschbestellung für deut-
sche Neuwagen, EU-Import sowie
Jahreswagen, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K. Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth k (02747) 2108

Hyundai

Hyundai Wunschbestellung für
deutsche Neuwagen, EU-Import
sowie Jahreswagen, mit Inzahlung-
nahme, Finanzierung zu Top Kondi-
tionen. Besuchen Sie
www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K. Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth k (02747) 2108

Mazda

Mazda Wunschbestellung für
deutsche Neuwagen, EU-Import
sowie Jahreswagen, mit Inzahlung-
nahme, Finanzierung zu Top Kondi-
tionen. Besuchen Sie
www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K. Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth k (02747) 2108

Mercedes

Mercedes Jahreswagen Wunsch-
bestellung, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K. Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth k (02747) 2108

Opel

Verkaufe Kleinwagen, Opel Corsa
B, C, Renault, Twingo, Ford Ka, ab
750 ¤, alle 2 Jahre TÜV, unfallfrei,
guter Zustand, k (02684) 9770174

Skoda

Skoda Wunschbestellung für
deutsche Neuwagen, EU-Import
sowie Jahreswagen, mit Inzahlung-
nahme, Finanzierung zu Top Kondi-
tionen. Besuchen Sie
www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K. Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth k (02747) 2108

VW

VW Wunschbestellung für deut-
sche Neuwagen, EU-Import sowie
Jahreswagen, mit Inzahlungnahme,
Finanzierung zu Top Konditionen.
Besuchen Sie www.auto-aktuell.eu
Auto Aktuell Mathias Czajkowski
e.K. Betzdorfer Str.18, 57583 Nau-
roth k (02747) 2108

Nutzfahrzeuge

Wohnmobile

Rolf kauft alle Wohnwagen/Wohn-
mobile, auch Bastler o. renov. be-
dürftige o. beschädigte so wie gut
erhaltene von 1950 - 2018. Zu jeder
Zeit zu erreichen auch Sa. / So., k
(0221) 2769612 und k (0177)
5088242, Fa. Camping Rolf

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen k 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Motorräder

Peter Hilb, Motorrad-Zentrum
Limburg, Westerwaldstr. 82! Wir
führen Motorräder v. Aprilia, Quads
v. Herkules, Roller v. Piaggio, Vespa,
Gilera, Derbi + Aprilia, Reparatur al-
ler Motorradmarken! Jetzt neu bei
uns: Signal-Iduna Versicherungen
Susanne Flügel-Hilb. k (06431)
72045 www.peter-hilb.de

Ankauf

Seit 17 Jahren in Limburg!!!
Seriöser, deutscher Autohandel
sucht gepflegte Gebrauchtwagen.
!!!Kein „was ist letzter Preis?“!!!
Wir bewerten Ihr Auto fachmän-
nisch und machen Ihnen ein faires
Angebot! Besuchen Sie uns Mo-Fr.
von 9 - 18 Uhr und Sa. 10 - 14 Uhr.
Axel Schumacher Handelsgesell-
schaft mbH, Ottostrasse 2, 65549
Limburg, k (06431) 971170, e-mail:
ash.gmbh@gmx.de
Besuchen Sie auch unsere Ausstel-
lung mit ca. 30 gepflegten Ge-
brauchtwagen, alle mit Garantie und
neuem TÜV! Unser Fahrzeugan-
gebot finden Sie unter:
www.mobile.de/Schumacher

0 – 20.000,- ¤! Der Gebrauchtwa-
gen- Ankauf! Unfallwagen, Jeep,
Wohnmobil, auch o. TÜV mit vielen
km, bei Abwicklung sofort Bargeld,
k (06431) 2881281 oder (0176)
23995842 Keles Automobile

Kaufe Unfall- u. TÜV abgelaufene
KFZs zu Höchstpreisen. Verkauf v.
gebrauchten Ersatzteilen u. Reifen.
24 Std. Abschleppservice. k

(06484) 8910960. Autoservice B 49

Ab Bj. 79: Ankauf v. Autos für den
Export. Fast alle Typen, Geländewa-
gen, Wohnmobil, Unfallwagen, Mo-
torschaden etc. HD-Automobile,k
(06431) 4930203, (0176) 70278032

Kaufe alle PKW, Busse, TÜV ab-
gelaufende, beschädigte und auch
hohe Kilometer, Barzahlung, Sa +
So, k (0151) 51255911

Suche Oldtimer Mercedes-Benz,
Porsche, BMW von privat, seriöse
Abwicklung, zahle in bar, k (0177)
5066621

Kaufe alle Kleinwagen, TÜV abge-
laufen, beschädigt, zahle bar. k
(02684) 9580410

Verkauf

Ankauf

Bares für Rares Händler sucht Trö-
del und antike Wertgegenstände,
Pelze, Zinn, Teppiche, Porzellan,
Uhren, Modeschmuck, Silberbeste-
cke, Münzen, Gold-/Silberschmuck,
Möbel, Bilder, Puppen, Militaria,
Motorräder u. Mopeds, Hirschgewei-
he, Haushaltsauflösungen u. Ankauf
komplette Samml., kostenfreie
Hausbesuche, sofortige Barzahlung
vor Ort.k (0176) 24002191 oder k
(0261) 20387933, Josef Reinhardt

Ankauf v. Antiquitäten & Luxus-
gegenständen: Silberleuchter, Ta-
felsilber Gold- /Brilliantschmuck,
Uhren, Meissen, KPM, Glas, Mün-
zen, Briefmarken, Ölgemälde, alte
Teppiche, Bronzefiguren, Orden, Mi-
litaria, Jagd, Möbel, kpl. Nachlässe,
Barzahlung, bundesw. Ankauf
Kunst-/Antikhandel & Auktionator.
k.(02601) 914740, (0170) 1894989

100 - 10.000 ¤ Kaufe alle Kfz, Die-
sel und Benziner auch mit allen
Schäden, TÜV KM-Stand höher,
egal, Barzahlung und Selbstabho-
lung k (02622) 8771494 k (0173)
3222594

Antiquitäten, HifiGeräte, Schall-
platten (Rock), Schmuck, Militaria,
Möbel 60er, Werkzeug, Münzen,
Ferngläser, Porzellan, k (0151)
50358455, Montabaur

Ankauf gebrauchter Pelze, Da-
men-Lederbekleidung sowie
Handtaschen, seriös und fair. k
(0151) 29602786, Herr Braun

Privat sucht alte Bücher und gan-
ze Sammlungen, kaufe an, zahle 1
¤ pro Buch, immer anrufen,
k (0271) 2502721

Kaufe gebrauchte Pelze, Porzel-
lan, Bleikristalle, Orientteppiche,
Zinn, Öl – Gemälde. Sehr seriös, Hr.
Steinbach, k (0163) 8873382

Ankauf alter Möbel, Porzellan,
Kristall, Kunst, Teppiche, uvm. k
(0151) 29059997

Ankauf Wohnwagen / Wohnmobile
aller Typen, auch ohne TÜV. Bitte al-
les anbieten k (0152) 15184684

Verkauf

Mengerskirchen. Frische Grill-
hähnchen! Jeden Dienstag ab
3.4.18 von 10-18.30 Uhr vor d. Ge-
tränkemarkt Rewe, Mengerskirchen

Brennholz ofenfertig, srm ab 50
¤, gespaltenes MT, RM ab 53 ¤,
Stammholz LKW-Weise, RM ab 38
¤, k (06435) 5158

Herschbach (b. Selters), verkaufe
Sofa 750 ¤, Schrank 2,70 m, Neu,
Küchenblock 3,90 m, 350 ¤ inkl. Ge-
räte usw, k 0163) 4433158

Geschlachtete Kaninchen zu ver-
kaufen. Stückpreis zwischen 15,-
und 20,-¤, k (06482) 919306

Tiermarkt

Geflügelhof Franzsander – Geflü-
gelverkauf jeden 1. Do. im Monat
auf den RWZ-Märkten :
56357 Miehlen, Laubornstr. 6, 8.00-
8.45 Uhr – 56368 Katzenelnbogen,
Bahnhofstr. 20, 9.15-10.00 Uhr –
65623 Hahnstätten-Zollhaus, Ge-
werbestr. 11, 10.15-11.00 Uhr -
65549 Limburg, Weserstr. 6, 11.15-
12.30 Uhr.

Verschiedenes

Neubezug? Eine Überlegung
wert? Ihrer Polstermöbel. Mendig,
k (02652) 4206 Wilh. Hanstein
GmbH, www.wilhelm-hanstein.de

Bekanntschaften

Ich heiße Anita, bin 65 Jahre, at-
traktiv, ich gehöre zu den Frauen,
die gerne einen Mann verwöhnen u.
umsorgen (kann wunderbar ko-
chen), deshalb suche ich üb. pv als
Witwe nochmal einen guten Mann
hier aus der Gegend für eine schö-
ne Zweisamkeit u. viel Freude, Ge-
fühl u. Zärtlichkeit. Lassen Sie uns
doch einfach mal telefonieren, viel-
leicht haben wir ja Glück.
k (0170) 7950816

Hilde, 76 J., hübsche Witwe, mit
viel Herzlichkeit, gute Köchin u. si-
chere Autofahrerin, ich schmuse u.
kuschle gern, sehne mich sehr
nach einem netten, anständigen
Mann zum Liebhaben u. Verwöh-
nen, mit dem ich zusammen sein
kann – wohne hier ganz allein u.
wäre jederzeit umzugsbereit – ich
würde sehr gerne mal mit Ihnen te-
lefonieren pv k (0261) 98309510

Ute, 67 J., sportl.-schlank, seit 2 J.
verwitwet, bewege mich gerne i. d.
Natur, aber kochen ist meine große
Leidenschaft. Ich bin bodenständig,
ehrlich u. treu, was ich auch von m.
Partner erwarte. Wenn es zwischen
uns passt, würde ich auch umzie-
hen. Alles kann, nichts muss. Mel-
den Sie sich üb. pv, gerne schon
heute.k ( 0176) 57606003

Ursula, 73 J., verwitwet, fraulich-
schlank, bin eine Seele von Frau,
erledige mit viel Schwung u. Elan
die Hausarbeit, liebe Musik, gemütl.
Fernsehabende, Tagesausflüge mit
meinem Auto. Welchem anständi-
gen Mann darf ich eine gute, für-
sorgl. Frau sein? Warten Sie nicht,
sondern rufen Sie gleich üb. pv an.
k ( 0176) 34498406

ER, 60, 1,78 gr., leidenschaftlicher
Tänzer, sportlich und vielseitig aktiv,
sucht auf Augenhöhe adäquate
Partnerin ab ca. 50 J., für alle Berei-
che des täglichen Lebens. Bild wäre
schön. Zuschrift unter Chiffre ZK
5135734, an die Lahn-Post, Post-
fach 1205, 65532 Limburg

Susanne, 62 J. bin eine liebevolle,
ehrliche u. gutauss. Frau, leiden-
schaftl. Hobbyköchin u. Naturliebha-
berin. Jeder Tag ohne Liebe ist ein
verlorener Tag. Wenn Du auch keine
Lust hast, noch länger alleine zu
bleiben, melde Dich schnell üb. pv
k ( 0176) 45986085

Ostern zu zweit! Netter, sportlicher
Mann, 55/188, schlank, mit Herz,
sucht eine schlanke, attraktive Sie,
gerne jünger. Freue mich auf Dei-
nen Anruf und auf ein baldiges, per-
sönliches Kennenlernen! k (02605)
962893

Hallo Heidi, Ihre Anzeige vom
24.2. hat mir sehr gefallen. Ich
möchte Sie gerne kennenlernen.
Bin Anfang 80, noch rüstig u. fahre
gern Auto. Bitte melden Sie sich mit
Bild unter Chiffre ZK 5136017, an
Lahn-Post, Pf. 1205, 65532 Limburg

Hallo Rita, Ihre Anzeige vom 24.2.
hat mir sehr gefallen. Ich möchte
Sie gerne kennenlernen. Bin Anfang
80, noch rüstig u. fahre gern Auto.
Bitte melden Sie sich mit Bild unter
Chiffre ZK 5136018, an Lahn-Post,
Pf. 1205, 65532 Limburg

Liebe Witwe, Edith, 71 J., immer
noch sehr hübsch, mit fraulicher Fi-
gur. Wohne hier allein in der Region
u. suche ernsthaft einen guten
Mann, bis 85 J., der mich braucht,
ich wäre jederzeit umzugsbereit. pv
k (0151) 20593017

Netter ER, 60, tierlieb und natur-
verbunden, offen, ehrlich, treu, NR,
NT, sucht sympathische, ehrliche,
treue, liebe SIE für eine gemeinsa-
me Zukunft, Raum AK, WW, SI, LM,
LDK, k (0175) 5037484

ER, Anf. 80 u. noch rüstig. 1,70 gr.,
fahre gern Auto, bin sehr einsam u.
möchte gerne eine nette Frau in
dies. Alter kennenlernen. Zuschrift
mit Bild unter Chiffre ZK 5136019,
Lahn-Post, Pf. 1205, 65532 Limburg

Attraktive Frauen aus Ukraine u.
Russl., deutschspr., zw. 25-70 Jahre
suchen Partner. Ruf an und finde
deine Liebe. PV Lilia k (0176)
74060087

Gefühlvolle Sie, 62, verwitwet, ro-
mantisch, liebenswert, mit Herz,
freue mich auf männliches Echo. In-
fo durch Freundschaft-Freizeittel. k
(06751) 94071

Witwer 70 J., Nichtraucher, k. Opa-
Typ. Suche Partnerin ab 55 J. Haus
u. Garten für uns sind da. k SMS
(0163) 4270073 oder E-Mail:
angelo2648@yahoo.de

Mann, 52 J., 1,88 groß, möchte ei-
ne nette, warmherzige Frau kennen-
lernen, die auch vom Alleinsein ge-
nug hat. Trau Dich und schreibe ei-
ne WhatsApp k (0152) 33878594

Über 500 einsame bindungsw.
Damen su. Lebensp. Gratis Info k
(06741) 934656 o.k (0261) 869191
au. Sa./So. PV Beate Laux seit 1990

Baumarkt

Gartenbau Kantner Creative Gar-
tengestaltung zum günstigen Preis.
Fordern Sie jetzt eine unverbindli-
che Beratung oder Kostenvoran-
schlag. k (06439) 2297122 oder
(0151) 25244607

Reisen/Erholung

ferienanlage-bergwald.de Ü/F ab
27 ¤ p.P., Zi. / Bung. /FeWos, DU/
WC/TV, kostenl. HP, Ferienanl., Pen-
sion & Gastst., k (03502) 880170

Stellenangebote

Bauernhof Raum LM: Suche Frau
für Haus und Hof mit guten Kennt-
nissen sowie einen Maurer. Zu-
schrift unter Chiffre ZK 5135634, an
Lahn-Post, Pf. 1205, 65532 Limburg

Mitarbeiter/Teamleiter (m/w) > 18
J., Vollzeit, für Regalservice ge-
sucht. EM Dienstleistungsges. mbH,
Herr Lopez, k (0176) 63357076,
Email: buero@emgmbh.com

Stellengesuche

Achtung! Allround-Handwerker
bietet preisgünstig an: Fliesen, La-
minat legen, tapezieren, Innenaus-
bau u.v.m., k (02664) 912092,
(0172) 1043110

Gärtner hat noch Termine frei;
Neugestaltung, Strauch- u. Hecken-
schnitt, Raseneinsaat, Bepflanzung,
k (0175) 5904820

Elektriker mit langjähriger
Berufserfahrung übernimmt Elek-
troarbeiten.k (0163) 3346458

Unterricht

Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 ¤ / 45
Min. Kl. 4 - Abitur k (0157)
92341986

Suche Nachhilfe, Physik LK, 2-
mal pro Woche 2 Stunden, Raum
LM, k (0172) 6975318

Verkauf

Wohnungen

Diez, Nähe Schafsberg, 3 Zimmer,
Küche, Bad + WC, Dusche + WC,
Keller, Speicher, Garage. DG, teil-
weise schräg, renovierungsbedürf-
tig, k (0157) 71764526 auch SMS

Häuser

VG Nastätten! Günstiger als Mie-
te! Gr. 2-FH mit sep. Eingängen,
Hof, Garten und Stellplatz, auch für
Büro / Gewerbe geeignet, KP
248.000¤, E-Bedarf 117,3 kWh
(m²a) Gas Bj.1993, k (06432) 1047
www.hahnefeld-immobilien.de

Vermietungen

Limburg, Garage Nähe Kaufland
zu vermieten, freie Zufahrt, k
(0170) 5605860

Wohnungen

Baldmöglichst Nachmieter ge-
sucht: Schicke u. moderne 4 ZKB
auf 2 Etg, G-Bad, integr. Esszi. m.
EBK, Terrasse, AR, Garage, Stell-
plätze, in Hahnstätten Zentrum. WM
800 ¤ + 2 MM KT, k (0176)
24974155, AB rufe zurück

Waldbr.-Hintermeilingen, ruh. gel.
schöne 4 ZKB, EBK, ca. 90 m², gr.
Balkon, Keller, Waschkü.+ Trockenr.,
Carport, Liegewiese, Haus wärme-
gedämmt, 12 Min. bis LM/A3. Zum
1.5. oder 1.6., k (0162) 8848770

Freiendiez, großzügige 3 ZKB,
105 m², Balkon, ruh. Wohnlage, Kel-
ler, Gashzg. an max. 2 Pers. zu
verm., keine Haustiere, KM 585
¤+NK+2 MM Kt., k (06432) 63087

Elbtal-Elbgrund, helle DG-Whg.,
ca. 100 m², 4 ZKB, G-WC, 2 Balko-
ne, Stellpl., Miete inkl. NK 680 ¤, 2
Personen bevorzugt, keine Haustie-
re.k (06436) 3644

Ransbach - Baumbach, App., mö-
bell., 32 m², WM 320 ¤ + KT, SAT-
TV, DU/WC, Balkon, EnA, PKW-
Stellpl., ab sofort,k (02623) 4713

Steeden, 1 - Zimmer - Apartment,
ca.42m², kl. EBK, TageslichtDusche
u. Terrasse, ab sofort frei, KM 350 ¤
+ 2 MM Kt., k (0176) 39681543

Limburg-OT, helle 75m²-Whg. mit
Großraum (EBK + Ess + Wohnzi.),
Bad, Schlafzi., AR, Balk., frei ab
1.5., KM 525¤, k (0176) 25114570

Beselich-Obertiefenbach, schöne
4-Zimmer-Wohnung, ab sofort frei,
Miete VB, 2MM KT, k (06484) 453
und (0174) 3128378

Runkel-Ennerich, 2 ZKB, 51 m²,
Garage, ab 1.4.18 zu vermieten.
k (06482) 2336

Limburg: 3 ZKB-Wohnung, 90 m²,
EG, KM 500 ¤, ab 1.4.18 frei. k
(0152) 06407368

Limburg, 3-ZKB - Whg. ca. 78 m²
plus Keller, zu verm. ab 01.04.18,
KM 500¤ + NK, k (0163) 2927243

Niederhadamar, 3-ZKB-Wohnung,
ca. 75m², Keller, frei ab 01.04.2018,
KM 450¤ + NK, k (0163) 2927243

Gesuche
Dringend Häuser zum Verkauf
/ Ankauf gesucht. Keine Kosten für
Verkäufer. Profitieren Sie von 40
Jahren Erfahrung! k (06432) 1047
www. hahnefeld-immobilien.de

Wohnungen

Suche baldmöglichst 2 bis 3 ZKB,
gerne Wa-Bad u. EBK. Umland Ko-
blenz, Ems, Nassau, bis 450 ¤
warm, auch teilmöbl., alles anbie-
ten, k (0177) 8334350

Rm.Limburg, 3 Zi-Whg. 90-100 m²,
Keller, Garage, Kinderzimmer mind.
16 m², bis 750 ¤ WM, zum 1.7.18 o.
später gesucht, k (06431) 977757

Häuser

Wir suchen dringend für unsere
zahlreichen Kunden aus Frankfurt,
Köln u. Bonn, Einfamilienhäuser,
Bauernhöfe u. Renditeobjekte. Ru-
fen Sie uns unverbindlich an!
www.bender-immobilien.de
k (02681) 9826260 o. (02602)
9502744

...Dringend gesucht... Bungalows,
Ein-/Zweifamilienhäuser, ETW u.
Bauernhäuser im Westerwald. Alle
Preislagen !! Wir beraten Sie gerne.
BUCK IMMOBILIEN Bad Marien-
berg, seit 40 Jahren ...
k (02661) 63367

Gesuche

Häuser

www.gratis-wertermittlung24.de
Rhein- Taunus Immobilien,
Ansprechpartner:
Herr M. Jung, k (02602) 9199905;
info@rt-immo.email

Suche Einfamilienhaus im Raum
Limburg und Umgebung, ab Bau-
jahr 2000, Kaufpreis ca. 200.000 ¤,
k (0176) 20699512

Mietgesuche

Wohnungen

Frau sucht ruhige 2 Zi.-Whg, KDB
mit BLK, EBK, SP, in Hadamar oder
Dornburg-Frickhofen. k (06196)
41241.

11 Ausgaben zur Wochenmitte
13 Ausgaben am Wochenende
1,1 Millionen Haushalte
Werbung die ankommt!

www.gratis-wertermittlung24.de
www.bender-immobilien.de
hahnefeld-immobilien.de
www.hahnefeld-immobilien.de
mailto:buero@emgmbh.com
ferienanlage-bergwald.de
mailto:angelo2648@yahoo.de
www.wilhelm-hanstein.de
mailto:ash.gmbh@gmx.de
www.mobile.de/Schumacher
www.peter-hilb.de
www.wm-aw.de
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.auto-aktuell.eu
www.druckerei-hachenburg.de
mailto:unterlagen@hypo-festzins.de


Lokalradar
28. März 2018 • Seite 9

Heimische Unternehmen sind
wegen des Diesel-Urteils sauer
Mathias Koch: Politik und Industrie haben massive Versäumnisse begangen
REGION. -hps/ate- Nach
dem Urteil des BVerwG in
Leipzig hängen mögliche
Dieselfahrverbote wie ein
Damoklesschwert in der
Luft. Auch wenn sie – nach
dem Urteil – für ältere
Fahrzeuge erst ab Herbst
2018 möglich sind.

Leidtragende sind beson-
ders mittelständige Unter-
nehmen, Handwerker und
andere Dienstleister, die seit
Jahren schon auf die bis-
lang als umweltfreundlich
geltenden Diesel setzen.

Unternehmer, die befürch-
ten, demnächst mit ihren
Fahrzeugen nicht mehr in
die Innenstädte fahren zu
dürfen, sind sauer. So ver-
langte der Zentralverband
des Deutschen Handwerks
(ZDH) von den Fahrzeug-
herstellern, die Kosten für
Nachrüstungen zu über-
nehmen. „Wir wollen es nicht
bezahlen, das ist ganz si-
cher“, sagte ZDH-General-
sekretär Holger Schwan-
necke dem Handelsblatt.
„Der Verursacher dieser
Geschichte muss letztlich
dafür einstehen.“ Die von
der Industrie angebotenen
Updates der Motor-Soft-
ware reichen nicht aus. „Da
sind gerade im Handwerk
viele Fahrzeuge unterwegs,
die kriegen Sie nur im Stra-
ßenverkehr gehalten mit ei-
ner Nachrüstung der Hard-
ware“, erklärt Schwanne-

cke. Und weiter; „Wer das
(die Fahrzeuge, Anmer-
kung der Red.) nicht an-
ständig in den Markt bringt,
der muss hinterher auch
dafür sorgen, dass es ver-
nünftig funktioniert. Da
macht sich die Industrie zu
schnell einen schlanken
Fuß.“
Wenn ein Handwerker etwa
eine Heizung mit zu hohen
Abgaswerten einbaue, sei
er hinterher auch für die Be-
seitigung des Fehlers ver-
antwortlich. „Das ist ein all-
gemeiner Rechtsgrund-
satz.“ Auch die mittlerweile
angepriesene Alternative
„Elektrofahrzeuge“ sei in
Wirklichkeit keine. Viele
Handwerker-Autos – vom
Baustellenfahrzeug bis zum
Transporter – sind sehr auf-
wendig ausgestattet. Elekt-
rotransporter haben bis-
lang weder die entspre-
chende Reichweite, noch
ist die entsprechende Zu-
ladung möglich. Eine tech-
nische Umrüstung der Die-
selfahrzeuge auf Euro VI ist
in den meisten Fällen nicht
möglich. Auch Baufahrzeu-
ge wie Kranwagen oder Ab-
schlepper, die für fünf- oder
sechsstellige Beträge an-
geschafft worden sind, sind
langlebig und kurzfristig
nicht zu ersetzen. Die Be-
triebe brauchen Planungs-
und Investitionssicherheit.
EU und die Bundesregie-
rung haben es versäumt,
den Automobilherstellern
frühzeitig wirksame Emis-
sionsgrenzen und neue
Prüfverfahren vorzugeben.
Sie sind jetzt gefordert,
durch entsprechendes Ein-
greifen, beispielsweise
durch Ausnahmegenehmi-
gungen den Betrieben zu
helfen und den Übergang
wirtschaftlich vertretbar zu
gestalten.

Die Westerwald Post hak-
te vor Ort nach und sprach
auch mit Mathias Koch
(Foto), Mitglied der Ge-
schäftsführung der Koch
Gruppe in Wirges:
„Dieser kurz gedachte Ak-
tionismus bedeutet erheb-
liche Mehrkosten – und
das nicht nur für uns. Dies
wird sich über kurz oder
lang auf die Preise nieder-
schlagen“, erklärt Koch die
möglichen Konsequenzen
des Diesel-Urteils. Und wei-
ter: „Es herrscht eine große
Ungewissheit, weil keiner
weiß, was auf die Betriebe
zukommt. Derzeit haben wir
von der Koch Gruppe
deutschlandweit etwa 150
Dieselfahrzeuge im Be-
stand. Diese sind alle Euro
5- oder Euro 4-klassifiziert.
Da im Moment noch nicht
klar ist, ob Euro 5-klassifi-
zierte Fahrzeuge auch be-
troffen sind, würde dies be-
deuten, dass wir einen
Großteil der Flotte umrüs-
ten müssten. Leider gibt es
derzeit hierfür keine kos-
tengünstige Variante.“
An einem Beispiel macht
er die Problematik deut-
lich: „Das Umrüsten eines
Lkw würde uns derzeit
6 500 € netto kosten. Wenn

man das hochrechnet, fra-
gen wir uns natürlich auch,
woher das Geld für die Um-
rüstung kommen soll.“
Der Wirgeser Geschäfts-
mann sieht einen emp-
findlichen Eingriff in die Ab-
läufe der Firmengeschäfte:
„Wir können ja schlecht un-
sere Mitarbeiter an einen
Park & Ride-Parkplatz fah-
ren, damit sie mit dem gan-
zen Material oder Werk-
zeug in die Stadt zu einer
Baustelle gelangen. Der
nächste Punkt ist, wie wol-
len/sollen unsere Liefe-
ranten die Materialien in
die Städte transportieren?
Das sind alles Punkte, die
wir in Zukunft in die Preise
und die Planung einkalku-
lieren müssen.“
Auch bei der Frage nach
der Verantwortung hat Koch
eine klare Meinung: „Die
Verantwortung sollten ganz
klar die übernehmen, die
den Schaden verursacht
haben, also die Automo-
bilindustrie. Es kann nicht
sein, dass die Bürger teu-
res Geld bezahlen müssen,
um die bewusst produ-
zierten Fehler auszu-
merzen.“
Zusätzlich solle nach Kochs
Ansicht aber auch die Po-
litik mit in die Verantwor-
tung genommen werden.
Jahrelang wären Diesel-
fahrzeuge subventioniert,
bezuschusst und als sau-
berste Lösung propagiert
worden. „Jetzt auf einmal
wird eine Rolle rückwärts
gemacht, und der Diesel-
fahrer muss umrüsten. Das
kann und darf nicht sein!“.
Und er geht noch einen
Schritt weiter: „Warum nicht
die Deutsche Umwelthilfe,
die den Stein ins Rollen ge-
bracht hat, mit ins Boot
nehmen? Wir müssen
schließlich mit unseren Fir-

men auch für unsere ge-
machten Fehler gerade ste-
hen.“
Auf die Frage nach mögli-
chen Lösungsansätzen gibt
er zu bedenken: „Diese
Problematik ist wieder 'ty-
pisch deutsch'. Es wird be-
schlossen und direkt um-
gesetzt. Aber es gibt der-
zeit keine praktikable und
kostengünstige Lösung –
ähnlich wie im letztem Jahr
bei der Problematik um die
Entsorgung von EPS Däm-
mung.“
Es ginge ja nicht nur um
die Betriebe, sondern auch
um die Mitarbeiter, die ei-
nen Euro 5-Diesel oder
niedriger fahren, um zu ei-
ner Arbeitsstelle in einer
Stadt zu gelangen, erklärt
Koch. Oder eine Mutter,
die mit ihren Kindern in die
Stadt zum Einkaufen
möchte.
Im Raum stehende Lö-
sungsansätze sieht der Ge-
schäftsführer kritisch: „Der
Vorschlag, neue Park & Ri-
de-Flächen zu errichten,
kostet den Steuerzahler ei-
nen sehr hohen dreistelli-
gen Millionenbetrag. Von
dem neu entstehenden Bü-
rokratismus mit hell- und
dunkelblauer Plakette,
Stellung neuer Verkehrs-
schilder und so weiter mal
ganz abgesehen.“ Hier
müsse die Autoindustrie
und die Politik ihre Haus-
aufgaben machen, anstatt
sie wieder auf den Rücken
von anderen abzuwälzen.
Seine abschließende For-
derung ist eindeutig: „Wir
bestreiten nicht die Dring-
lichkeit der Umsetzung, um
die Risiken für die Ge-
sundheit zu minimieren, wir
wollen nur endlich mal Ge-
wissheit und praktikable
Lösungen gezeigt bekom-
men!“

Westerwaldkreis für gutes Wirtschaften abgestraft
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Das bedeutet, die Ge-
meinden sind verantwort-
lich für Erhalt und der Pfle-
ge (Verkehrssicherung,
Winterdienst). Zukünftige
Baumaßnahmen müssen
die Gemeinden und die
Anwohner anteilig zahlen.
Das Gemeinwohl, also
Schulbusfahrten, Einsatz-
bereitschaft für Rettungs-
fahrzeuge oder Umleitun-
gen im Bedarfsfall, ist für
den Landesbetrieb für Mo-
bilität kein ausreichender
Grund, von der Abstufung
abzusehen. Wie viele Stra-
ßen im Westerwald betrof-
fen sind, ist noch nicht be-
kannt, dürften sich jedoch
im ähnlichen Bereich wie
im Rhein-Lahn-Kreis be-
wegen: Dort sind es etwa
25 % der Kreisstraßen, die
künftige Abstufung finden
werden. Offenkundig wird
dabei, dass vielen Ge-

meinden schlicht das Geld
fehlt, um die Straßen dau-
erhaft zu unterhalten. Die
Folgen: die Straßen wer-
den stillgelegt. Abzusehen
ist auch, dass sich die Ge-
meinden angesichts der
massiven Kosten gegen die
Abstufung wehren werden,
jahrelange Rechtsstreite
sind somit vorprogram-

miert. Das wiederum be-
deutet ein Investitionsstau,
der die ohnehin oftmals
schlechten Zustände der
Straßen dem weiteren Ver-
fall preisgeben.
Erste Abstufungen sind
2018 in Stein-Neukirch,
Richtung Salzburg, und
Borod, Richtung Muden-
bach, geplant. 2019 könn-

te die Strecke zwischen
Obersayn und Arnshöfen
betroffen sein.
Die Bürgermeister reagier-
ten meist mit verständnis-
losem Kopfschütteln. Die
Fraktionen der FWG, des
Bündnis 90/Grünen und
die Linke sicherten dem
CDU-Antrag Unterstützung
zu. Sie appellierten ein-

dringlich an die Landtags-
abgeordneten von CDU,
SPD und FDP sich in Mainz
dafür einzusetzen, das Ge-
setz zu ändern. FDP-Frak-
tionssprecher Rainer
Kempf zeigte sich eben-
falls nicht einverstanden mit
den Plänen des FDP ge-
führten Wirtschaftsministe-
riums. Er versprach, sich
umgehend mit den Main-
zern Kollegen in Verbin-
dung zu setzen. Lediglich
Gabriele Greis von der SPD
verwies auf das seit lan-
gem auf dem Papier gülti-
gen Gesetz und warf den
CDU-Kollegen fehlendes
Rechtsverständnis vor. Zu-
dem sei es eine Landes-
und kein Kreisthema, ver-
gaß aber offensichtlich völ-
lig, wie verheerend die Fol-
gen im ländlichen Raum
sein können. Der Unmut
der anwesenden Bürger-
meister war ihr sicher.

2019 könnte auch die Straße zwischen Obersayn und Arnshöfen von der Abstufung
betroffen sein. Foto: Ferdinand

Sportwochenende in Nauort:
Tombola sucht Sponsoren
NAUORT. Auch in diesem
Jahr richtet der SV Fortuna
1928 Nauort im Juni wieder
ein Sportwochenende aus.
Bei diesem Sportwochen-
ende nehmen insgesamt 44
Jugendmannschaften der
Altersklassen G-Jugend bis
D-Jugend teil. Jede Mann-
schaft darf mit maximal
zwölf Spielern teilnehmen,
sodass wir mit circa 500 bis
528 aktiven Spielern ge-
rechnet werden kann. Damit
diese Tage für alle zu einem
unvergesslichen Höhe-
punkt werden, möchten der

Verein eine Tombola für die
Besucher und ganz beson-
ders für die Kinder ausrich-
ten. Aus diesem Anlass bit-
tet der Verein um Unter-
stützung. Es wäre schön,
wenn das Sportwochenen-
de eine Zuwendung in Form
einer Sach- oder Geld-
spende bekommen könnte.
Auf Wunsch wird eine
Spendenquittung ausge-
stellt. Ansprechpartner für
die Tombola ist Conny Be-
yer unter y (02601)
91 43 56 oder beyer703@
t-online.de.

EEiinnllaadduunngg zzuu uunnsseerreemm
Rasen-Praxis-Seminar

•• SSiieewwüünnsscchheenn ssiicchh eeiinneenn kkrrääffttiiggeenn,, ggeessuunnddeenn,, ggrrüünneenn RRaasseenn oooooohhnneeMMooooss,, KKlleeee uunnddUUnnkkrraauutt??
•• WWiirr zzeeiiggeenn IIhhnneenn,, wwiiee SSiiee EErrffoollgg hhaabbeenn -- aauuff eeiinneemm„„eecchhtteenn"" RRaaaaaasseenn!!
•• WWaass ssiinndd ddiiee UUrrssaacchheenn ffüürr IIhhrree PPrroobblleemmee iimmRRaasseenn??
•• WWaass iisstt zzuu bbeeaacchhtteenn?? RRiicchhttiigg vveerrttiikkuuttiieerreenn uunndd ppflfleeggeenn
•• SScchhrriitttt--ffüürr--SScchhrriitttt AAnnlleeiittuunngg iinnkkll.. TTiippppss &&TTrriicckkss ffüürr IIhhrreenn RRaasseennnnnn,, RRaasseennmmäähheerr,, VVeerrttiikkuuttiieerreerr,, eettcc
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In einer gemütlichen Runde klären wir alle Ihre Fragen vor Ort.
Getränke und kleine Snacks stehen für Sie bereit.
Teilnahme kostenlos - begrenzte Teilnehmerzahl. Melden Sie sich noch
heute an - bringen Sie gerne Ihre Nachbarn oder Freundemit!

Mittwoch, 12. April 2018 ab 16:00 Uhr
bei uns im AGRAVIS Raiffeisen-Markt Raubach

Anmeldung bis 06. April 2018

Anmeldung direkt in Ihrem AGRAVIS Raiffeisen-Markt oder
Herr Jörg Schmitz Herr Olaf Weigold
E-Mail: Joerg.Schmitz@agravis.de E-Mail: Olaf.Weigold@agravis.de
Tel.: 0 26 81 / 98 37 10 Tel.: 0 26 84 / 95 91-80

AGRAVIS Raiffeisen-Markt Raubach
Schefferstraße 12 • 56316 Raubach

Silberschmuck SilberbesteckSilbermünzen
und -barren

Goldschmuck ZahngoldGoldmünzen
und -barren

Wir kaufen:
Altgold • Markenuhren • Zahngold • Bruchgold

Silberbesteck • Gold-Münzen • Diamanten

GoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuckGoldschmuck ZahngoldZahngoldZahngoldZahngoldGoldmünzen GoldmünzenGoldmünzen Goldmünzen

Limburg · Neumarkt 2 · Tel. 06431 -5840401
Fußgängerzone neben Telekom / Vohl & Meyer

Goldankauf:
Juwelier Rubin macht die Preise

RUBINRUBIN
JUWELIERJUWELIER

TAI PAN Ostern Buffet
Ostersonntag und Ostermontag

von 11.30 – 22.00 Uhr
15,90 € p. P.

Kinder: von 4 – 9 Jahre 8,50 € p. P.

Happy Easter
Bitte rechtzeitig reservieren

Tel.: 0 26 05 / 9 50 23 37
0 26 02 / 9 50 23 38

Täglich von 11.30 – 15.00 Uhr,,, 17.30 – 23.00 UUhrUhr,,,,
an Sonn- & Feiertagen durchgehend

von 11.30 – 23.00 Uhr für Sie da.
Bitte reservieren Sie rechtzeitig!

Alle Speisen auch zum Mitnehmen
Industriestr. 22, 56412 Heiligenroth

Foto:Foto: colourbox.decolourbox.de

fehltwas?
Wohlfühl-Wohnaccessoires
fehltfehlt
WoWo

Große
Auswahl an
Deko-Kissen
und Raum-
parfum

Stendebach & Co., In der Kesselwiese 2, 56410 Montabaur
Tel: 02602/999 53-20, Mo.-Fr. 10:00-19:00, Sa. 10:00-18:00

StendebachOutlet.de Montabaur

StendebachOutlet.de
colourbox.de
mailto:Joerg.Schmitz@agravis.de
mailto:Olaf.Weigold@agravis.de
t-online.de
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Beim Truck-Grand-Prix
ist für jeden etwas dabei
Packender Motorsport und ein unvergleichliches Musikprogramm

NÜRBURGRING. Motor-
sport, Show und Musik zum
Anfassen – nirgendwo gibt
es das so hautnah und un-
geschminkt wie beim In-
ternationalen ADAC Truck-
Grand-Prix am Nürburg-
ring. Vom 29. Juni bis 1. Ju-
li bekommen die Zuschau-
er wieder einiges geboten.

Die vergangenen Jahre ha-
ben gezeigt, dass sich der
Int. ADAC Truck Grand-Prix
auch abseits des Motor-
sports einen Namen ge-
macht hat. Mit seinem
mehrtägigen Truck-Rock-
Open-Air-Festival ist er auch
ein Aushängeschild für alle
Freunde der Countrymusik
geworden.
Am Abend steht beim Int.
ADAC Truck-Grand-Prix
traditionell die Musik im
Vordergrund. Zehntau-
sende Menschen pilgern in
die Müllenbachschleife, um
bei ansprechender Live-
musik den Tag gebührend

ausklingen zu lassen.
In diesem Jahr feiern dabei
zwei alteingesessene Mu-
siker und Freunde des Int.
ADAC Truck-Grand-Prix
sogar Jubiläum. Im Rahmen
ihres 45-jährigen Bühnen-
jubiläums kehren „Truck
Stop“ wieder an den Nür-
burgring zurück und wer-
den am Freitagabend mit
Sicherheit auch einige ihrer
neuen Stücke des in die-
sem Jahr erscheinenden
Doppelalbums zum Besten
geben. Das Programm am
Freitag ergänzen außerdem
die Country-Band „Night-
hawk“ und die „Rebel Tell
Band“, die für das Verbin-
den von Schlager und
Rock'n'Roll steht. Cover-
Rock vom Feinsten bietet
die „Lewinsky Coverband“
im Roadhouse. Nochmal

zehn Jahre länger als „Truck
Stop“ steht „Tom Astor“
mittlerweile auf der Bühne.
Seit 1986 ist er fester Be-
standteil des Int. ADAC
Truck-Grand-Prix und nicht
mehr wegzudenken. Mit
seinem neuen Album „Ge-
gen den Strom“ ist er dabei
so erfolgreich wie nie zuvor:
Anfang März belegte er
Platz 27 in den deutschen
Albumcharts. Komplettiert
wird der Samstagabend von
„Albatross Rodeo“, „Ann
Doka“ und der 28-jährigen
US-Amerikanerin „Jessica
Lynn“, die im vergangenen
Jahr ihr erfolgreiches Euro-
pa-Debüt gab und dabei in
der Country-Szene einen
bleibenden Eindruck hin-
terließ. Im Roadhouse wer-
den die Truck Drivin‘ Men
vor und nach dem Feuer-

werk für beste Stimmung
sorgen.
Ein Tagesticket für den Int.
ADAC Truck-Grand-Prix ist
bereits ab 15 € verfügbar,
das Wochenendticket gibt
es schon ab 43 €.

M Weitere Informationen er-
halten Sie unter (0261)
13 03 300 (werktags 8-18
Uhr und samstags 9-13 Uhr),
auf www.truck-grand-prix.de
oder via Facebook:
www.facebook.com/truck-
grandprix. Karten gibt es im
Ticket-Shop auf www.der-
lokalanzeiger.de.

TickeTs
online unTer:
der-lokalanzeiger.deww

w.

Tom Astor.

Die vergangenen Jahre haben gezeigt, dass sich der Int. ADAC Truck Grand-Prix auch
abseits des Motorsports einen Namen gemacht hat. Mit seinem mehrtägigen Truck-
Rock-Open-Air-Festival ist er auch Aushängeschild für Countrymusik geworden.

„Rettungs(G)asse sind wir alle!“
64 % wissen nicht, wie eine Rettungsgasse funktioniert

Laut einer repräsentativen
forsa-Umfrage im Auftrag der
Johanniter-Unfall-Hilfe wis-
sen 64 % aller Führerschein-
besitzer in Deutschland nicht
was zu tun ist, wenn sich auf
einer dreispurigen Straße
ein Rettungswagen von hin-
ten nähert.

Bezogen auf eine Straße mit
zwei Spuren je Richtung ga-
ben 41 % der Befragten eine
falsche Antwort. Dabei ist ein
deutliches Gefälle zwischen
den Altersgruppen festzustel-
len: Während sich 53 % der
Führerscheinbesitzer zwi-
schen 18 und 29 Jahren an
das in der Fahrschule Ge-
lernte erinnern, sind es bei
den über 60-Jährigen nur
24 %.
„Das ist ein alarmierendes Er-
gebnis“, findet Markus Met-
ternich, Rettungsdienstleiter
der Johanniter am Mittelrhein.
„Leider deckt es sich mit dem,

was unsere Rettungsdienst-
mitarbeiter bei ihren Einsätzen
tagtäglich erleben. Dabei geht
es im Einsatz oft um Minuten,
die über das Überleben der
Verletzten entscheiden. Das
schnelle Bilden der Rettungs-
gasse ist überlebenswichtig“,
betont Metternich.
Die Johanniter appellieren da-
her an alle Autofahrer, sich
wieder ins Gedächtnis zu ru-
fen, wie die Rettungsgasse
richtig gebildet wird:
• Bei einer Straße mit zwei
Spuren pro Fahrtrichtung
müssen die Fahrzeuge auf der
linken Spur nach links aus-
scheren, die auf der rechten
Spur nach rechts.
• Auf dreispurigen Straßen
fahren nur die Fahrzeuge, die
sich auf der ganz linken Über-
holspur befinden, nach links.
Diejenigen, die sich auf der
mittleren und der rechten Spur
befinden, müssen nach ganz
rechts außen ausweichen.

• Es ist grundsätzlich ver-
boten, die Fahrbahn zu betre-
ten! Ausnahmen sind das Hal-
ten in einer entsprechend ge-
kennzeichneten Pannenbucht
oder die Absicherung einer
Unfallstelle.
Um auf die Bedeutung des
Themas hinzuweisen, haben
die Johanniter die Aktion „Ret-
tungs(G)asse sind wir alle!“ ins
Leben gerufen. Das Aktions-
motiv zeigt in abstrakter Dar-
stellung eine mehrspurige
Straße mit einem Einsatzfahr-
zeug und dem Slogan. Damit
sollen Autofahrer daran erin-
nert werden, dass es bei Not-
fällen im Straßenverkehr auf
jeden ankommt, damit die
Rettungskräfte rechtzeitig an
ihr Ziel kommen.

M Die Aktionsaufkleber fürs
Auto können kostenfrei über
die Johanniter unter
y (0261) 500817-70 be-
zogen werden.

Automobil
Gute Tipps zur Klimaanlage
(djd). Die Klimaanlage auch
im Winter regelmäßig nut-
zen: Das schmiert alle Bau-
teile, entfeuchtet den Fahr-
zeug-Innenraum und ver-
hindert beschlagene Schei-
ben. Die Klimaanlage ein
paar Minuten vor der An-
kunft ausschalten, das Ge-
bläse aber weiter arbeiten

lassen: So trocknen Ver-
dampferoberfläche und Lei-
tungen ab, zudem beugt
man der Bildung von Schim-
mel und anderen Mikroor-
ganismen vor, die sich in
feuchtem Klima wohlfühlen.
Mehr Informationen gibt es
auf www.kfzgewerbe.de,
Stichwort Klimaservice.

Von Mittwoch bis Montag geht's
in der Rheinlandliga heiß her
Eisbachtal und Emmelshausen im Fernduell / Linz und Betzdorf bangen

REGION. -mas- Kurzurlaub
über die Osterfeiertage?
Sehr gern. Aber wer da-
heim bleibt, muss sich
nicht langweilen, zumal in
der Fußball-Rheinlandliga
aufgrund mehrerer Nach-
holspiele jede Menge
Spannung drin ist – vom
heutigen Mittwoch an bis
einschließlich Ostermon-
tag. Das betrifft Auf- und
Abstiegskampf gleicher-
maßen.

Stichwort Aufstiegskampf:
Hier mussten die Sport-
freunde Eisbachtal am ver-
gangenen Freitag eine
schmerzhafte 0:4-Klatsche
in Mülheim-Kärlich hinneh-
men, während Spitzenrei-
ter Emmelshausen trotz
mehr als 45 Minuten Un-
terzahl in Mayen punktete.
Eisbachtal hat aber bei 5
Punkten Rückstand zwei
Spiele weniger bestritten
und kann am Mittwoch,
28. März (19.30 Uhr), im
Auswärtsspiel in Malberg
dem TSV näherrücken, ehe
es am Samstag, 31. März
(17.30 Uhr), mit dem Fern-
duell und den Partien Eis-
bachtal – Mayen sowie Em-
melshauden – Badem wei-
tergeht.
Stichwort Abstiegskampf:
Durch die 0:3-Niederlage
des VfB Linz gegen Ober-
winter hat der VfB nur noch
2 Punkte Polster auf den
ersten Abstiegsrang. Punk-
temäßig hat Oberwinter zur
SG Betzdorf auf Rang 15

aufgeschlossen, die SG je-
doch hat gegenüber der
Konkurrenz aus Linz und
Morbach noch vier (!) Nach-
holspiele in der Hinter-
hand. Zwei Derbies läuten
am Donnerstag, 29. März
(20 Uhr), die nächste Run-
de des Abstiegskampfes
ein, nämlich SG Neitersen
– VfB Linz und SV Wind-
hagen – SG Betzdorf. Den
Windhagenern gelang im
Auswärtsspiel bei der SG
Badem immerhin der dritte

Saisonsieg, und gegen die
aufgrund von Sperren er-
satzgeschwächten Betz-
dorfer könnte die Aufhol-
jagd fortgesetzt werden.
Noch sind es aber 10 Punk-
te Rückstand auf den ers-
ten Nichtabstiegsplatz.
Der Ostersamstag geht
scheibchenweise über die
Bühne, beginnend um 15.30
Uhr mit der Begegnung
Mehring – Andernach, ab
16 Uhr stehen sich Mal-
berg und Morbach ge-

genüber, ab 18 Uhr ist Mül-
heim-Kärlich bei der SG Ell-
scheid gefordert, ehe ab
19 Uhr Oberwinter mit ei-
nem Sieg über TuS Kob-
lenz II die Abstiegsränge
verlassen könnte.
Am Ostermontag, 2. April,
dann zwei weitere Spiele,
die die Tabelle etwas ge-
rade rücken: Malberg reist
dann zur SG Ellscheid (15
Uhr), während Betzdorf da-
heim die SG Mendig emp-
fängt (18 Uhr).

Die SG Malberg (blau) hofft am Mittwochabend auf eine Revance für die 1:2-Hin-
spielniederlage gegen Eisbachtal (rot). Foto: Schlenger

peugeot.de/suv-modelle

DER 5008 MIT EURO 6D-TEMP-MOTOREN1

UND DIESEL-SORGLOS-GARANTIE.

IMPRESS YOURSELF.

DIESEL-SORGLOS-GARANTIE2

DIESEL LEASEN
BEI INNENSTADTVERBOT ABLÖSEFREI AUF
PURETECH-BENZINMOTOR UMSTEIGEN

LEASINGRATE Abb. enthält Sonderausstattung.

€ 199,– mtl.
3

für den PEUGEOT 5008 ACTIVE BLUEHDI 130 STOP & START

• Digitales Kombiinstrument
• Einparkhilfe hinten
• Klimaautomatik 2-Zonen

•Multifunktionaler Touchscreen
• Licht- und Regensensor

AUTO-KAISER GMBH & CO. KG

Elz · Limburger Str. 51-53 · Tel. 06431 / 95 30 0

www.peugeot-kaiser.de

1Je nachVersion erhältlich. 2ImZusammenhangmit demLeasingvertrag der
PSA Bank gewährt die Garantie dem Käufer das Recht zur vorzeitigen
Vertragsbeendigung ohne zusätzliche Ablösekosten durch Rückgabe seines
PEUGEOT2008, 3008oder 5008mitDiesel-MotorisierungundUmstieg auf
einen neuen PEUGEOT mit PureTech-Benzin-Motorisierung bei einem
teilnehmenden PEUGEOT Partner, sofern sein Fahrzeug innerhalb der
Leasinglaufzeit (bis zu 36 Monate) von einem Diesel-Fahrverbot an
mindestens 30 unmittelbar aufeinanderfolgenden Tagen/Jahr amWohnort
des Leasingnehmers (inkl. eines Umkreises von bis zu 50 Kilometern)
betroffen ist. Das Recht zur Vertragsbeendigung ist ausgeschlossen, wenn
das Fahrverbot durch Maßnahmen wie z.B. Software-/Hardwarenach-
rüstungen von PEUGEOT aufgehoben werden kann. Für Schäden am
Fahrzeug haftet der Kunde nachMaßgabe des Leasingvertrages. 3Für einen
PEUGEOT 5008 Active BlueHDi 130 STOP & START, Laufleistung 10.000
km/Jahr, Laufzeit 24 Monate, Mietsonderzahlung 3.030,– €. Ein
Kilometerleasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße
10, 63263 Neu-Isenburg. Das Angebot ist gültig für Privatkunden bei
Vertragsabschluss bis 31.03.2018. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Über
alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 4,7; außerorts 3,8;

kombiniert 4,2; CO
2
-Emission (kombiniert) in g/km: 109. CO

2
-

Effizienzklasse: A. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in

der gegenwärtig geltenden Fassung.

www.peugeot-kaiser.de
peugeot.de/suv-modelle
www.kfzgewerbe.de
der-lokalanzeiger.de
www.truck-grand-prix.de
www.facebook.com/truck-
lokalanzeiger.de


www.hueter-wirges.deHÜTER EINKAUFSZENTRUM GMBH & CO. KG
SAMOBORSTR. 5 · 56422 WIRGES · TEL.: (02602) 687 - 0

MODEWELT LEDERWAREN HEIMTEXTILIEN SPIELWAREN KINDERBÜCHER SCHÖNES ZUM LEBEN

Tauchen Sie ein, in die digitale
Zukunft bei Lederwaren!

SMART BACKPACKS
Jetzt NEU im Sortiment

www.swissdigital.de

Kofferhülle in 2 Größen
57-67 cm und
67-77 cm
je 19.95

Liebe BVB-Fans, leider
haben wir für Euch nur die

Kofferhüllen vorrätig!

Kofferhülle in 2 Größen
57-67 cm und
67-77 cm je 19.95
Strandtasche 24.95
Nackenrolle 14.95
Kofferanhänger 7.95
Koffergurt 9.95

FC Bayern München

Nackenhörnchen
Viele verschiedene Qualitäten und
Farben

7.95
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www.swissdigital.de
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FÜR SIE GEÖFFNET: MONTAG - SAMSTAG VON 8 BIS 22 UHR
HÜTER EINKAUFSZENTRUM GMBH & CO. KG
SAMOBORSTR. 5 · 56422 WIRGES · TEL.: (02602) 687 - 0

IHR WESTERWÄLDER EINKAUFSZENTRUM
14.000 m² VERKAUFSFLÄCHE | 700 KOSTENLOSE PARKPLÄTZE
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Kosmetik &
Beauty Studio
im Hüter

Ihr Westerwälder Einkaufszentrum

REWE CENTER ANGEBOTE

KW 13 | GÜLTIG VOM 28.03.2018 – 31.03.2018
FÜR DRUCKFEHLER KEINE HAFTUNG

Schweine-Lachsbraten
oohhnnee KKnnoocchheenn,,
SSBB--vveerrppaacckktt
11 kkgg

4.44

1.99

Lachs-Filet
mit Haut, aus
Aquakultur Norwegens,
reich an Omega-3-
Fettsäuren
100 g

3.59

Thunfisch-Loins
festes dunkelrotes
Fleisch
100 g

Bedford
Kernrauchschinken
ggeeggaarrtt
110000 gg

1.99

Chaumes oder Saint Albray
ffrrzz.. WWeeiicchhkkäässee,,
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
110000 gg

Bauer
Butterkäse
hhaallbbff.. SScchhnniittttkkäässee,,
4455%% FFeetttt ii..TTrr..
110000 gg

1.49

0.69

Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch
JJuunnggbbuulllleennflfleeiisscchh
aauuss ddeerr KKeeuullee,,
SSBB--vveerrppaacckktt
110000 gg

0.95

Rinder-Steakhüfte
vvoomm JJuunnggbbuulllleenn,, aamm SSttüücckk
ooddeerr iinn SScchheeiibbeennnnn
110000 gg

1.69

SSppaanniieenn::
Orangen
SSoorrttee:: ssiieehhee
EEttiikkeetttt,, KKll.. II
11 kkgg

1.69

CCoossttaa RRiiccaa//EEccuuaaddoorr::
Ananas
Extra Sweet
KKll.. II
SSttüücckk

1.79 0.99

NNiieeddeerrllaannddee::
Chicorée
KKll.. II,,
((11 kkgg == 22..2266))
335500--gg--PPaacckkuunngg

0.89

ÄÄggyypptteenn::
Speisefrühkartoffeln
KKoocchheeiiggeennsscchhaafftt::
ffeessttkkoocchheenndd,, QQuuaalliitttttät I,
((11 kkgg == 00..8866))
11,,55--kkgg--NNeettzz

1.29

Rama
ppflflaannzzlliicchh bbaassiieerrtteerr
BBrroottaauuffssttrriicchh,,
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((110000 gg == 00..4400))
222255--gg--BBeecchheerr

0.89

Danone
Actimel Drink
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 kkgg == 22..4499))
88 xx 110000--gg--FFll..--
PPaacckkuunngg

1.99

Landliebe
Frucht-Joghurt
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
33,,88%% FFeetttt,,
((110000 gg == 00..2266))
115500--gg--BBeecchheerr

0.39

Galbani
Mascarpone
8800%% FFeetttt,,
((11 kkgg == 66..9988))
550000--gg--BBeecchheerr

3.490.99

Hochland
Almette
FFrriisscchhkkäässee,,
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((110000 gg == 00..6666))
115500--gg--PPaacckkuunngg

Dr. Oetker Ristorante Pizza
oder Bistro Flammkuchen
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
ttiieeffggeeffrroorreenn,,
((11 kkgg == 44..5599--88..0000))
223355--441100--gg--PPaacckkuunngg

1.881.85

Langnese
Cremissimo
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 11..8855--33..7700))
550000--11000000--mmll--BBeecchheerr

Birkenhof Feine Spirituosen
Alte Kirsche,
Alte Himbeere
uunndd wweeiitteerree SSoorrtteenn,,
3322//4400%% VVooll..,, ((11 ll == 2299..9988))
00,,55--ll--FFll..

14.99

Miracel Whip
Salatcreme
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 22..5588))
550000--mmll--GGllaass

1.29

Hengstenberg
Mildessa
mmiillddeess WWeeiinnssaauueerrkkrraauutt,,
777700--gg--AAbbttrrooppffggeeww..,,
((11 kkgg == 11..1144))
885500--mmll--DDoossee

0.88

Karlsberg
Mixery
((11 ll aabb 11..1177))
33,,1100//33,,4422 PPffaanndd
2200 xx 00,,55//2244 xx 00,,3333--ll--FFll..--
KKaasstteenn

13.99

Koblenzer
Bräu
((11 ll == 11..3355))
33..1100 PPffaanndd
2200 xx 00,,3333--ll--FFll..--
KKaasstteenn

8.99

Flensburger
Pilsener
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
((11 ll == 11..6655))
44..5500 PPffaanndd
2200 xx 00,,3333--ll--FFll..--
KKaasstteenn

10.99

Hela
Curry-Gewürz-
Ketchup
DDeelliikkaatt ooddeerr sscchhaarrff,,
((11 ll == 11..9999))
880000--mmll--FFll..

1.59

Hachenburger Pils
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
((11 ll aabb 11..2200))
33..1100//33..4422 PPffaanndd
2200 xx 00,,55//
2244 xx 00,,3333--ll--FFll..--KKaasstteenn

11.99

Gerolsteiner
Mineralwasser
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 00..4422))
33..3300 PPffaanndd
1122 xx 11--ll--PPEETT--FFll..--KKaasstteenn

4.99

Coca-Cola
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
tteeiillww.. kkooffffeeiinnhhaallttiigg,,
((11 ll == 00..7711))
33..3300 PPffaanndd
1122 xx 11--ll--PPEETT--FFll..--
KKaasstteenn

8.49

Hohes C
Saft
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
aauuss FFrruucchhttssaaffttkkoonnzzeennttrraatt
11--ll--PPEETT--FFll..

0.99

Red Bull
Energy Drink
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
kkooffffeeiinnhhaallttiigg,,
((110000 mmll == 00..3388))
00..2255 PPffaanndd
00,,2255--ll--DDoossee

0.95

Mumm
Jahrgangssekt
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 55..2277))
00,,7755--ll--FFll..

3.95

1.99

Kuschelweich
Weichspüler
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 11..1122--11..4488))
775500--999900--mmll--FFll..

1.11

Milka
Schmunzelhase
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn
110000--gg--PPaacckkuunngg

1.11

Mon Chéri
((110000 gg == 11..2244))
115577--gg--PPaacckkuunngg

1.95

Mövenpick
Der Himmlische
oder El Autentico
ggeemmaahhlleenneerr BBoohhnneennkkaaffffeeee,,
((11 kkgg == 77..7766))
550000--gg--PPaacckkuunngg

3.88

SSppaanniieenn::
Gurke
KKll.. IIII
SSttüücckk

oder in Scheibenoder in Scheiben

Pril
Geschirr-
spülmittel
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 11..4488--22..2222))
550000--775500--mmll--FFll..

ooddeerr

100 g 100 g

festkochend, Qualität I,festkochend, Qualität I,

Ideal zum Spargel

extra große
Frucht

+6er Pack GRATIS

WeichspülerWeichspüler
Cesar
Hundesnacks
oder Sheba
Katzensnacks
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((110000 gg == 11..9999--44..1155))
44 xx 1122//7755--110000--gggggg--BBeeuutteeeeelllll

Whiskas
Katzentrocken-
nahrung
vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 kkgg == 22..4499))
880000--gg--BBeeuutteell

ooddeerr

4 x 12/75-100-g-Beutel4 x 12/75-100-g-Beutel

www.hueter-wirges.de

